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INHALT: 

Amtliches  ab S. 02 

Aus Wirtschaft und Gewerbe ab S. 24 

Kultur– und Touristinformation  ab S. 26 

Aus der Bürgerwerkstatt ab S. 30 

Bürger- und Mehrgenerationenhaus ab S. 31 

Aus der Bücherei  ab S. 42 

Aus den Kindergärten  ab S. 45 

Aus dem Vereinsleben ab S. 50 

Veranstaltungskalender ab S. 65 

Standorte Defibrillatoren ab S. 66 

Notfallnummern  ab S. 67 
 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS 

Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr 

Dienstag 13:00 - 15:00 Uhr 

Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr  

Bauamt  tägl. 08:00 - 12:00 Uhr 
 

NÄCHSTE AUSGABE 

Die nächste Ausgabe erscheint Ende November 

2025. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 

der 10.11.2025!  

Ihre Beiträge senden Sie bitte per E-Mail an  

buergerinfo@pleinfeld.de z. Hd. Frau Alexandra 

Werner. 

 

 

 

 

IMPRESSUM 

Der Markt Pleinfeld bedankt sich bei allen  

Inserenten in der Bürger-Info. Kaufen Sie bei  

unseren Firmen. Sie tragen mit Ihrem Einkauf  

dazu bei, Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze, 

sowie ein reichhaltiges Produkt- und Dienst-

leistungsangebot in der Gemeinde zu erhalten und 

zu schaffen. 

Die Pleinfelder Bürger-Info erscheint jeweils am 

Monatsanfang und wird kostenlos an alle Haus-

halte der Gemeinde Pleinfeld verteilt.  

Auflage: 3.500 Stück.  

Der Markt Pleinfeld behält sich vor, unverlangt 

eingesandte Manuskripte zu kürzen.               

Herausgeber: Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 

91785 Pleinfeld, Telefon (0 91 44) 92 00-0 — Fax 

(0 91 44) 92 00-50, www.pleinfeld.de,  

E-Mail: mail@pleinfeld.de  
 

 

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes:  

Erster Bürgermeister des Marktes Pleinfeld, 

Stefan Frühwald, 

Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

 MARKTGEMEINDERATSSITZUNG  

Die nächsten Sitzungen des Marktgemeinde-

rates finden voraussichtlich statt am  

Donnerstag, 13.11.2025 

Donnerstag, 11.12.2025 

um 18:30 Uhr  

Nähere Informationen über die Tagesordnungen erhalten  

Sie in der Geschäftsstelle unter Telefon: 0 91 44 / 92 00–21 

oder im Internet unter www.pleinfeld.de. 

Die Bauanträge für die Marktgemeinderatssitzung am 

13.11.2025 müssen bis spätestens 27.10.2025 vorliegen.  

TELEFONANLAGE IM RATHAUS PLEINFELD 

Um unseren Service für Sie zu verbessern, haben wir unsere  

Telefonanlage erweitert, zusätzliche Leitungen freigeschaltet und 

ein Auswahlmenü installiert.  

Letzteres bedeutet, dass Sie selbst die Auswahl des für Ihr  

Anliegen geeigneten Fachbereichs treffen können und somit  

direkt zu den zuständigen Mitarbeitern gelangen, wenn Sie uns 

über die zentrale Telefonnummer 09144/9200-0 versucht  

haben zu erreichen. Folgende Auswahlmöglichkeiten stehen 

Ihnen durch Wählen der entsprechenden Ziffer während der  

Ansage zur Verfügung: 

Für alle anderen Angelegenheiten bleiben Sie bitte bis zum Ende 

der Ansage in der Leitung. Sie gelangen dann zu einem Mitarbei-

ter, der Sie an den passenden Ansprechpartner weiterverbindet. 

Ziffer Fachbereich Themen 

1 
Einwohnermelde-

amt / Standesamt 

Melde-, Ausweis- und  

Gewerbeangelegenheiten 

Geburten, Sterbefälle 

Eheschließungen 

2 
Abgaben und 

Steuern 

Grund-, Gewerbe- und 

Hundesteuer 

3 Bauamt 
Bauen, Straßenbau und 

Kanalangelegenheiten 

4 Tourismus 

Touristische Angebote 

Zimmervermittlung 

Veranstaltungen 

5 
Bürgermeister und 

Geschäftsleitung 

Themen, die direkt den 

Bürgermeister oder die  

Geschäftsleitung betreffen 
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SPATENSTICH FÜR 

„HOSPIZ AM BROMBACHSEE“ 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

mit dem feierlichen Spatenstich wurde am 9. Oktober 2025 
ein ganz besonderes Kapitel im Bereich der Gesundheits-

versorgung aufgeschlagen: Das "Hospiz am Brombachsee" 
entsteht – ein Ort, der Menschen in ihrer letzten Lebens-

phase Geborgenheit, Würde und Nähe schenkt. Bauherr 
ist der BRK Kreisverband Südfranken, der in rund zwei  

Jahren Bauzeit ein modernes und herzlich gestaltetes Haus 

errichtet. 

Zahlreiche Ehrengäste aus Politik, dem Pflegebereich und 

Ehrenamt sowie Vertreter der Trägergesellschaft, des  
Fördervereins und der ausführenden Firmen waren beim 

Spatenstich anwesend. Für die gesamte Region steht die-

ses Projekt für Zusammenhalt und Menschlichkeit über  

Landkreisgrenzen hinweg. 

Das Hospiz soll zunächst acht stationäre Plätze sowie 

Raum für Angehörige bieten und damit eine wichtige Lücke 

in der palliativen Versorgung schließen. Die Marktgemeinde 
Pleinfeld hat mit einem Gemeinderatsbeschluss frühzeitig 

die Weichen gestellt und die Bereitschaft signalisiert, ein 

geeignetes Grundstück auf Erbpachtbasis zur Verfügung zu 

stellen.  

Respekt verdient das Vorhaben nicht nur für seine  
Bedeutung, sondern auch dafür, dass bei zwei Land-
kreisen, deren Kommunen und der Stadt Schwabach  
Einigkeit herrschte, gemeinsam mit dem BRK Südfranken 
und den Hospizvereinen ein solches Haus auf den Weg zu 
bringen. Die Wertschätzung zeigt sich in der breiten  

Unterstützung aus der Bevölkerung, denn viele wissen, 
dass es Lebenssituationen gibt, die wir nicht beeinflussen 
können – etwa dann, wenn ein Familienmitglied von der 
Diagnose einer unheilbaren Erkrankung im Endstadium 
getroffen wird. 

Für Pleinfeld bedeutet dies eine besondere Verantwortung 
und Auszeichnung zugleich: Mit dem Hospiz am Brombach-
see und der bereits bestehenden Spezialisierten Ambulan-
ten Palliativversorgung (SAPV) entwickelt sich der Markt zu 
einem Zentrum der Hospiz- und Palliativversorgung. 

Für mich persönlich war der Spatenstich ein sehr bewegen-
der Moment an einem besonderen Ort, denn ein Hospizbau 
im eigenen Gemeindegebiet ist nicht alltäglich. 

Im größeren Zusammenhang zeigt die Verwirklichung, was 
möglich ist, wenn viele Beteiligte zusammenarbeiten und 
mit Überzeugung handeln. Mein herzlicher Dank gilt allen 
Initiatoren, Unterstützern, Trägern und Ehrenamtlichen, die 
sich mit Herzblut für diese Einrichtung einsetzen. Ich  
wünsche allen Beteiligten, während der Bauphase, gutes 
Gelingen. Einen Bericht des BRK lesen Sie auf Seite 25. 

 

DEER E-CARSHARING IN  
PLEINFELD – ELEKTRISCH  

MOBIL MIT DEM GRÜNEN HIRSCH 

Am 24. Oktober 2025 fand die offizielle Eröffnung der bei-

den E-CarSharing-Standorte in Pleinfeld statt, wobei die 

Inbetriebnahme schon vor längerer Zeit erfolgte. Nun kön-
nen alle Bürgerinnen und Bürger mit den beiden Ladesäu-

len die mobile Freiheit des deer E-Car-sharing genießen 

und so flexibel und nachhaltig von A nach 

B fahren. Es freut mich, dass wir es ge-
schafft haben, diese neue Mobilitätsform 

einzuführen. Weitere Standorte im Ge-

meindegebiet sind im Gespräch. Infos 

zum Angebot finden Sie auf Seite 6. 

 

KOMMUNALE WÄRMEPLANUNG 
Der Startschuss für eine zukunftsgerichte-
te Wärmeplanung für unsere Gemeinde 
ist gefallen. Hierzu brauchen wir auch Ihre 
Unterstützung. Näheres finden Sie auf 
den Seiten 18 und 19. 

 

DIGITALES RATHAUS 
Der Gang aufs Amt gehört für viele zum Alltag, doch das 

muss nicht mehr sein. Viele Anträge und Behördengänge 

lassen sich bei uns in der Gemeinde inzwischen bequem 
online erledigen: schnell, sicher und unabhängig von  

Öffnungszeiten. Mehr dazu auf Seite 17 und Rückseite. 

 

Ihr  

 
Stefan Frühwald 
Erster Bürgermeister 
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AKTUELLES AUS DER ÖFFENTLICHEN 
MARKTGEMEINDERATSSITZUNG VOM 
18.09.2025 
Am Donnerstag, 18. September 2025, um 18:30 Uhr, fand 

im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des 

Marktgemeinderates statt. 

Folgende Themen wurden behandelt: 

 Neufassung der Garagen- und Stellplatzsatzung zum 

01.10.2025 

Der Markt Pleinfeld passt seine kommunale Garagen- 

und Stellplatzsatzung an die geänderten rechtlichen 

Vorgaben des Freistaates Bayern an. Hintergrund ist 

das Zweite Gesetz zur Modernisierung der Bayerischen 

Bauordnung, dessen wesentliche Neuerungen zum  

1. Oktober 2025 in Kraft treten. 

In seiner Sitzung am 10. April 2025 hatte der  

Marktgemeinderat die Verwaltung beauftragt, die  

bestehende Satzung aus dem Jahr 2022 zu über-

arbeiten. Nun wurde die überarbeitete Fassung unter 

dem Titel „Garagen- und Stellplatzsatzung über die  

Herstellung, Anzahl und Ablöse von Stellplätzen für 

Kraftfahrzeuge und Fahrräder des Marktes Pleinfeld 

vom 01.10.2025“ beschlossen. Die Neufassung der 

Satzung wird auf der Homepage des Marktes Pleinfeld 

veröffentlicht. 

 Vollzug BauGB; Änderung Bebauungsplan „020.02  

Pleinfeld Höbachweiher“ 

Der Marktgemeinderat hat dem Entwurf der  

3. Änderung des Bebauungsplans „Pleinfeld Höbach-

weiher“ mit Stand vom 18.09.2025 zugestimmt und die 

Verwaltung mit der Fortführung des Bauleitverfahrens 

beauftragt. 

 Vollzug BauGB; Satzungsbeschluss Einbeziehungs-
satzung Mannholz 

Unter Beachtung der Abwägung aller Einwände hat  
der Marktgemeinderat die Einbeziehungssatzung nach 
§ 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB für den Ortsteil  
Mannholz im Bereich der FlNrn. 16 TF, 228 TF und 
228/1 in der Fassung vom 18.09.2025 beschlossen. 

 Mehrkosten für die Sanierung der Stadtmauer wurden 
genehmigt 

Im Rahmen der Denkmalpflege und zur Wahrung des 
Ortsbildes hat die Verwaltung die Sanierung von Teilen 
der Stadtmauer beauftragt. Aufgrund von unvorher-
sehbaren Schäden infolge starken Bewuchses erhöhte 
sich der Arbeitsaufwand und damit die veranschlagten 
Kosten. Der Marktgemeinderat hat die Mehrkosten für 
die Sanierung der Stadtmauer genehmigt. 

 Mehrkosten für die Sanierung des Radweges Pleinfeld - 
Mischelbach 

Der Marktgemeinderat hat die Mehrkosten für die  
Sanierung eines Teilstücks des Radweges Pleinfeld - 
Mischelbach genehmigt. Der Mehraufwand entstand 
aufgrund der erforderlichen Entfernung der alten  
Bundesstraße, die sich unter der Deckschicht des  
Radweges befand und damals nur überbaut wurde.  

 Materialbestellung zur Mitverlegung Glasfaser im  
Ortsteil Walting abgelehnt 

Der Marktgemeinderat hat eine nachträgliche  
Genehmigung zur Materialbestellung für die Glasfaser-
verlegung im Ortsteil Walting im Zuge der Bauarbeiten 
für das genossenschaftliche Nahwärmenetz versagt. 
(Hinweis der Verwaltung: Die Materialbestellung wurde 
in einer späteren Sitzung genehmigt). 

Weitere Einzelheiten zu den oben genannten Tagesord-
nungspunkten können der Niederschrift zu den öffentlichen 
Sitzungen unter www.pleinfeld.de/marktgemeinderat/  
entnommen werden.  
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Die neuen deer-Fahrzeuge finden Sie an den Ladestationen  

Sportpark 9-11 und  Bahnhofstraße 5 in 91785 Pleinfeld. 

Jede Fahrt mit einem der insgesamt 1000 deer e-Fahrzeuge im 30-Minuten-, Stunden-, oder Tages-Tarif kann innerhalb  

des deer-Mobilitätsnetzes in Baden-Wür"emberg, Bayern, Rheinland-Pfalz und Hessen an jeder der 1286 Ladepunkte an  

434 Standorten beginnen und enden. Dank des sta0onsflexiblen Modells sind auch Einwegfahrten ohne Probleme möglich und 

das eigene Auto kann zuhause bleiben, Kosten werden gespart und die Umwelt geschont. Die sichere Reichweite  

des Autos für die nachkommenden Kunden, ebenso wie ein sicherer Parkplatz an der Ladesäule ohne Zusatzkosten ist  

gewährleistet. Zudem verfügt das deer Mobilitätsnetz über Sta0onen an den Flughäfen Frankfurt, Karlsruhe/Baden-Baden und 

Stu"gart. Kunden können mit dem #deerFlughafen ihre Fahrt vom oder zum Flughafen bestreiten.  

Weitere Infos zu den neuen Tarifen gibt es unter: h"ps://rb.gy/u5ri9y. 

Die Registrierung erfolgt über die „deer sharing“ App oder über  

das Buchungsportal h"ps://rb.gy/19n9t0. Nach Verifizierung des 

Führerscheins wird die Nutzung freigeschaltet.  

Die Bedienung der Fahrzeuge läuG anschließend über die App.  

Der Markt Pleinfeld freut sich, mit den Ladesta0onen und dem  

E-Carsharing der Firma deer das nachhal0ge Mobilitätsangebot 

weiter auszubauen.  

Mit einem umfassenden Service steht das Team der deer GmbH  

bei jeder Frage telefonisch (07051 1300-120) sowie per Mail 

(carsharing@deer-mobility.de) zur Verfügung. 
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AKTUELLES AUS DER ÖFFENTLICHEN 
MARKTGEMEINDERATSSITZUNG VOM 
17.10.2025 

Am Donnerstag, 17. Oktober 2025, um 18:30 Uhr, fand im 
Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des 
Marktgemeinderates statt. 

Folgende Themen wurden behandelt: 

 Freizeitlinie 2025 erfolgreich, Weiterentwicklung für 
2026 

Der Marktgemeinderat hat die Freigabe der erforder-
lichen Finanzmittel für eine Ausweitung der Freizeitlinie 
beschlossen. Damit soll der öffentliche Nahverkehr  
weiter gestärkt und das Angebot für den Tourismus und 
die Bürgerschaft erweitert werden. Das Angebot könnte 
ab 2026 auf Zeiträume im Juni oder Juli ausgedehnt 
werden, außerdem ist eine Trennung der Linie mit einer 
besseren Taktung/Erweiterung vorstellbar. Die  
Weiterentwicklung hängt aber ausschließlich davon ab, 
wie sich alle an der Freizeitlinie beteiligten Kommunen 
positionieren. Dafür werden die Bürgermeister und  
Vertreter der Seen-Zweckverbände schon im November 
zusammenkommen. 

 Innerstädtisches Entwicklungskonzept Voranalyse  
abgeschlossen 

Der Marktgemeinderat hat die Wiederaufnahme in die 
Städtebauförderung beim Freistaat Bayern zum  
nächstmöglichen Förderjahr 2026 beschlossen. Als Teil 
dieser Fördermaßnahme wird ein Integriertes  
Städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK) als erste 
Fördermaßnahme beschlossen. In diesem Zuge kann 
der barrierefreie Ausbau des Mehrgenerationenhauses 
als Einzelmaßnahme beantragt werden. Das Städte-
bauliche Entwicklungskonzept bedingt eine ganz-
heitliche Betrachtungsweise und wird sich vorerst auf 

den Ortskern Pleinfeld fokussieren, allerdings die  
Rahmenbedingungen des gesamten Ortes berücksichti-
gen. Hierzu wird zu einem späteren Zeitpunkt die  
Möglichkeit der Bürgerbeteiligung geschaffen. 

 Bestellung Wahlleiter 

Der Marktgemeinderat hat Christian Rotter als  
Geschäftsleiter zum Wahlleiter bestellt. Ferner wurde 
Frau Sandra Nißlein zur stellvertretenen Wahlleiterin 
berufen. 

 Satzungsbeschluss Bebauungsplan Dorsbrunn FlNr. 20 

Der Tagesordnungspunkt wurde nicht behandelt, da 
noch nicht alle Voraussetzungen für die Beschluss-
fassung vorlagen. Die Beratung erfolgt voraussichtlich in 
der Novembersitzung. 

 Aktueller Sachstand Bäderallianz Altmühlfranken 

Der Marktgemeinderat wurde über den aktuellen Sach-
stand der Bäderallianz Altmühlfranken unterrichtet. 
Mehrheitlich wird die beabsichtigte Intensivierung der 
interkommunale Zusammenarbeit im Zuge der Bäder-
allianz befürwortet. Die Allianzmitglieder beabsichtigen 
die Gründung einer gemeinsamen GmbH, um  
außenwirksame Rechtsgeschäfte abschließen zu  
können. Ein Hauptziel dieses Zusammenschlusses ist 
ein zentralisiertes Personalmanagement und die  
personelle Unterstützung der Mitgliedsbäder. 

 Neue IT- Endgeräte für Pleinfelder Schulen 

Der Marktgemeinderat hat unter Nutzung des  
bayerischen Förderprogramms „SchulMobE“ – Mobile 
Endgeräte für den schulischen Einsatz – die  
Anschaffung neuer Schul-IT beschlossen. Damit werden 
für die Grundschule u.a. 34 iPads für den Unterricht 
angeschafft.   

Weitere Einzelheiten zu den oben genannten Tagesord-
nungspunkten können der Niederschrift zu den öffentlichen 
Sitzungen unter www.pleinfeld.de/marktgemeinderat/  
entnommen werden.  
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VOLKSTRAUERTAG AM  

16. NOVEMBER 2025 
Der Volkstrauertag soll auch heuer  

w ieder  den  s e iner  Bedeut ung  

angemessenen würdigen Rahmen  

erhalten. 

In Pleinfeld findet dazu am 16. Novem-

ber 2025 um 10.00 Uhr in der  

Katholischen Kirche und um 10.00 Uhr 

in der Evangelischen Kirche ein  

Gottesdienst statt. 

Die Zugaufstellung erfolgt um 11.00 Uhr 

in der Kirchenstraße mit anschließen-

dem Abmarsch zum Kriegerdenkmal  

zur gemeinsamen Feier für die  

Gefallenen. 

WEGEBAU 
Im Ortsteil Walting konnten kürzlich zwei stark sanierungsbedürftige Wirtschafts-

wege instand gesetzt werden. Die beiden Wegabschnitte mit einer Gesamtlänge von 

rund 370 Metern befanden sich in einem sehr schlechten Zustand und wurden  

daher umfassend aufbereitet. 

Im Zuge der Arbeiten wurde die bestehende Oberschicht abgezogen, anschließend 

neu geschottert und verdichtet. Durch diese Maßnahme konnte die Befahrbarkeit 

und Sicherheit deutlich verbessert werden. 

Die Verwaltung saniert jährlich Wirtschaftswege in Zusammenarbeit mit den Jagdge-

nossenschaften und den Ortsbeauftragen mit einem Jahresbudget von 20.000 EUR. 

SANIERUNG VON MISCHWASSERBAUWERKEN  

IM GEMEINDEGEBIET 
Gemäß den Auflagen des Wasserrechtsbescheids aus dem Jahr 2021 werden 

derzeit im gesamten Gemeindegebiet mehrere Mischwasserbauwerke saniert. 

Ziel dieser Arbeiten ist es, die Anlagen technisch zu ertüchtigen und den lang-

fristigen, umweltgerechten Betrieb der Abwasserinfrastruktur sicherzustellen. 

Zu den durchgeführten Maßnahmen zählen unter anderem Betonsanierungen, 

der Einbau von Festkörperrückhaltevorrichtungen und Entlastungsmessungen, 

sowie der Austausch defekter Schachtabdeckungen. 

Mit diesen Arbeiten leistet die Gemeinde einen wichtigen Beitrag zur Wert-

erhaltung der bestehenden Anlagen und zur Sicherung einer funktionierenden 

Abwasserentsorgung für die Bürgerinnen und Bürger. 

Beispielbild Kulissentauchwand  

(Festkörperrückhaltevorrichtung) 



 

 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 9  

BERICHT AUS DEM BAU- UND  
UMWELTAUSSCHUSS 
Am Dienstag, 30. September 2025, um 19:30 Uhr, fand im 

Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Sitzung des 

Bau- und Umweltausschusses statt. Die Sitzung schloss 
sich einer vorrangegangenen Ortsbegehung mit den  

Mitgliedern des Bau- und Umweltausschusses an. 

Folgende Angelegenheiten wurden wie folgt behandelt: 

 Sporthalle Grundschule- RWA-Zuluftfläche schaffen 

Der Bau- und Umweltausschuss befasste sich mit den 

erforderlichen Maßnahmen für die erneute Inbetrieb-

nahme der Sporthalle der Grundschule als einzige  
Versammlungsstätte in Pleinfeld. Um die baurechtlichen 

Vorgaben des Landratsamtes Weißenburg-Gunzen-

hausen zu erfüllen, wird es nach dem Bau der RWA-

Anlage (Rauch- und Wärmeabzugsanlage) erforderlich 
sein, Wanddurchbrüche mit Rolltoren zu schaffen für  

zusätzliche Zuluftflächen. Der Ausschuss erkannte die 

Eildringlichkeit der Maßnahme an, um eine sichere  

Nutzung der Versammlungsstätte für Veranstaltungen 
zu gewährleisten. Über das weitere Vorgehen wird als 

nächstes der Gemeinderat beraten. 

 Sachstand Straßenkataster 

Der Ausschuss wurde über den aktuellen Sachstand 

des Straßenkatasters für die Gemarkungen Pleinfeld 

und Ramsberg am Brombachsee informiert. Man  

konnte berichten, dass in den letzten Jahren zahlreiche 

Straßenbaumaßnahmen umgesetzt wurden. Zudem 
wurde die Fortführung des Katasters in den weiteren 

Ortsteilen erläutert. Das Bauamt der Gemeinde wird 

hieraus Priorisierungen ableiten und Sanierungs-

vorhaben einplanen. 

 Baumaßnahme Pacellistraße, Vollausbau 

Der Ausschuss nahm den schlechten Zustand der  

Pacellistraße vor Ort in Augenschein. Ferner führte die 
Verwaltung aus, dass das Schadensbild des Kanals  

eine Vollsanierung erforderlich macht und als die  

wesentliche Ursache für die geplante Baumaßnahme 

anzusehen ist. Der Bau- und Umweltausschuss folgte 
der Einschätzung des Bauamtes und wird die Sanierung 

der Pacellistraße dem Marktgemeinderat für das  

Haushaltsjahr 2026 empfehlen. 

 Planungen zur Sanierung im Vollausbau der Bgm.-
Fichtner-Straße 

Der Ausschuss besichtigte die Bgm.-Fichtner-Straße und 

konnte sich ein Bild von den in Teilen erheblichen  
Oberflächenschäden verschaffen. Das Bauamt zeigte 

zunehmende Verschlechterungen auf und verwies auf 

die Sanierungsbedürftigkeit des Abwasser- und Wasser-

netzes. Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt dem 

Marktgemeinderat die Planungen für die Sanierung zu 
veranlassen. Hierbei muss die weitere Vorgehensweise 

in Bezug auf den Sanierungsbedarf der Grundschule 

beachtet und bei den Planungen berücksichtigt werden. 

 Deckschichterneuerung Mühlstraße 

Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt dem  

Marktgemeinderat, einen Streckenabschnitt von 200 

Metern der Mühlstraße zwischen der Ketschenmühle 
und der Kreuzung am Viadukt im Haushaltsjahr 2026 

mit einer neuen Asphalt-Deckschickt zu versehen sowie 

die Bankette zu erneuern. 

 Friedhof Pleinfeld: Schaffung weiterer Bestattungs-
möglichkeiten 

Die Ausschussmitglieder besichtigten den Friedhof  

Pleinfeld und erhielten durch die Verwaltung allgemeine 
Informationen und Vorschläge zur Schaffung weiterer 

Bestattungsmöglichkeiten. Dabei legen der Ausschuss 

und die Verwaltung großen Wert auf eine ansprechende 

und würdige Gestaltung bei der Neuanlage möglicher 
Bestattungsvarianten. Der Bau- und Umweltausschuss 

empfiehlt dem Marktgemeinderat, die Verwaltung mit 

Einführung weiterer Bestattungsmöglichkeiten in Form 

von Wiesenbeisetzungen, „Urnenring um Stele“ sowie 
die Möglichkeit von Baumbestattungen zu betrauen. 

 Radwegmarkierungen in Kreuzungsbereichen 

Der Bau- und Umweltausschuss befürwortet die  
Umsetzung von Radwegmarkierungen und hat die  

Verwaltung gebeten, zunächst drei Kreuzungsbereiche 

bei den Verkehrswegen „Beim Sägwerk“ und 

„Bahnweiher“ auszuführen. Dabei soll das Verhalten der 
Verkehrsteilnehmer beobachtet werden, um Erkenntnis-

se über den tatsächlichen Nutzen solcher Markierungen 

für eine zusätzliche Sicherheit und Akzeptanz der  

Verkehrsteilnehmer festzustellen.  
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DIE GRUNDABGABEN WERDEN FÄLLIG! 
Am 15.11.2025 werden die Grundabgaben, d. h. die 

Grundsteuern A und B, sowie die Gewerbesteuervoraus-

zahlungen für das 4. Quartal 2025 zur Zahlung fällig. 

Alle Steuerpflichtigen,  

welche dem Markt  

Pleinfeld kein SEPA-

Last schr i f tm andat 

erteilt haben, werden 

gebeten, die am 

15.11.2025 fälligen Beträge rechtzeitig an den Markt  

Pleinfeld zu überweisen. Bei Zahlungsverzug muss ein 

Säumniszuschlag (§ 240 Abgabenordnung) berechnet  

werden. 

Der Markt Pleinfeld empfiehlt die Teilnahme am  

praktischen SEPA-Lastschriftverfahren. Dabei wird der  

fällige Betrag dem Konto des Zahlungspflichtigen jeweils 

zum Fälligkeitstag belastet und dem Markt Pleinfeld  

gutgeschrieben. 

Die Vordrucke für den Bankeinzug werden auf Wunsch 

(Tel.: 09144 9200-33) versendet, können im Rathaus  

abgeholt oder unter www.pleinfeld.de/formulare/  

heruntergeladen werden. 

Gemeindekasse  

Markt Pleinfeld 

STRASSENLAMPEN UND VERKEHRSZEICHEN BITTE FREISCHNEIDEN  
In den vergangenen Monaten musste von den Mitarbeitern 

des gemeindlichen Bauhofes und den Gemeindewerken 

vermehrt festgestellt werden, dass Straßenlampen und 

Verkehrszeichen von der Bepflanzung der angrenzenden 

Grundstücke so sehr eingewachsen sind, dass die  

Gehwege und Straßen nicht mehr oder nicht mehr  

ausreichend ausgeleuchtet werden können oder die  

Verkehrszeichen überhaupt nicht mehr oder zum Teil nur 

sehr schlecht sichtbar sind. Dadurch wird die Sicherheit der 

Fußgänger und Radfahrer ebenso gefährdet wie die der 

motorisierten Verkehrsteilnehmer. 

Die Gemeindeverwaltung bittet daher alle Grundstücks-

eigentümer, an deren Anwesen eine Straßenlaterne  oder 

ein Verkehrszeichen aufgestellt ist, zu überprüfen, ob die 

Straßenlampe die umgebende Gehweg- und Straßen-

flächen noch ausreichend ausleuchtet oder das  

Verkehrszeichen noch aus allen für den Straßenverkehr 

bedeutsamen Richtungen gut erkennbar ist.  

Bei Bedarf sollten die Lampen und die Verkehrszeichen 

schnellstmöglich großzügig freigeschnitten werden. 
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BEKANNTMACHUNG   
DER HAUSHALTSSATZUNG 2025  

DES SCHULVERBANDES BROMBACHSEE  
MITTELSCHULE PLEINFELD – ELLINGEN 

Die Schulverbandsversammlung hat in ihrer öffentlichen 
Sitzung 26.02.2025 die Haushaltssatzung mit Haushalts-
plan des Schulverbandes für das Haushaltsjahr 2025  
beschlossen. 

Nach einer Durchsicht hat das Landratsamt Weißenburg-
Gunzenhausen Stellung genommen und mitgeteilt, dass 
keine Beanstandungsgründe ersichtlich sind. Eine rechts-
aufsichtliche Genehmigung war aufgrund fehlender  
genehmigungspflichtiger Bestandteile nicht notwendig. 
Einer Bekanntmachung der Haushaltssatzung steht somit 
nichts im Wege. 

Nachstehend wird gemäß Art. 9 Abs. 1 Satz 2 Bayer.  
Schulfinanzierungsgesetz i. V. m. Art. 24 Abs. 1 KommZG, 
die Haushaltssatzung des Schulverbandes Brombachsee 
Mittelschule Pleinfeld – Ellingen bekanntgemacht. 

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan sowie der 
Wirtschaftsplan der Gemeindewerke für das Haushaltsjahr 
2025 liegen bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung 
einer Haushaltssatzung in der Finanzverwaltung des  
Marktes Pleinfeld, Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld,  
2. Stock, Zimmer 2.6, während der allgemeinen  
Dienststunden (Montag bis Freitag 08.00 bis 12:00 Uhr, 
Dienstag 13:00 bis 15:00 Uhr, Donnerstag 14:00 bis 
18:00 Uhr) öffentlich zur Einsichtnahme aus. 

HAUSHALTSSATZUNG  
DES SCHULVERBANDES BROMBACHSEE  
MITTELSCHULE PLEINFELD – ELLINGEN  

FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2025 

Aufgrund des Bayer. Schulfinanzierungsgesetzes sowie Art. 
63 ff. der Gemeindeordnung erlässt der Schulverband 
Brombachsee-Mittelschule Pleinfeld – Ellingen folgende 
Haushaltssatzung: 

§ 1 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2025 wird hiermit festgesetzt, er schließt  

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 
mit          683.050,00 € 

und 
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 
mit          137.250,00 € 

ab. 

§ 2 

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind nicht vorgesehen.  

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wer-
den nicht festgesetzt. 

§ 4 

1. Verwaltungsumlage: 

Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten 
Finanzbedarfs (Umlagesoll) von Ausgaben im Verwaltungs-

haushalt 2025 beträgt 217.500,00 € und wird nach der 

Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulver-
bandes umgelegt. Für die Berechnung der Verwaltungsum-
lage wird die maßgebende Schülerzahl nach dem Stand 
01. Oktober 2024 auf 145 Verbandsschüler festgesetzt. 
Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 

1.500,00 € festgesetzt.  

2. Investitionsumlage: 

Für das Haushaltsjahr 2025 wird keine Investitionsumlage 
festgesetzt. 

§ 5 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leis-
tung von Aufgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
40.000,00 € festgesetzt. 

§ 6 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 

§ 7 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2025 in 
Kraft. 

 

Pleinfeld, den 07.10.2025 
Schulverband Brombachsee-Mittelschule  
Pleinfeld – Ellingen 

gez. Stefan Frühwald 
Schulverbandsvorsitzender 
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BEKANNTMACHUNG  

Verpachtung von Hutungen in der Gemarkung Walting 

Vom Markt Pleinfeld werden folgende Grundstücke vom 01.01.2026 bis 31.12.2030 neu verpachtet 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Interessenten bitten wir um Abgabe eines  

schriftlichen Angebotes   

bis Montag, 24. November 2025 

beim Markt Pleinfeld, Ordnungsamt,  

Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld.  

  Für weitere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung. 

gez.: Stefan Frühwald  

Erster Bürgermeister 

Flur-Nummer Größe in ha Mindestpachtzins 

482/0 0,2078 10,06 EUR 

478 Tfl. C 0,5375 35,59 EUR 

478 Tfl. E 0,2250 10,89 EUR 

478 Tfl. F 0,4900 23,72 EUR 

478 Tfl. G 0,7000 33,88 EUR 

478 Tfl. H 0,6325 30,61 EUR 
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INFORMATION  -  UNTERRICHTUNG  
Marktgemeinde Pleinfeld  

3. Änderung des Bebauungsplanes „Höbachweiher, Gemarkung Pleinfeld“  

Hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses  

Gem. § 2 Abs. 1 BauGB i. V.m § 13a BauGB 

Der Marktgemeinderat Pleinfeld hat in seiner öffentlichen Sitzung am 26.06.2025 die 3. Änderung des bisher  

bestehenden Bebauungsplanes „Höbachweiher“ gemäß § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen 

und den Entwurf der 3. Änderung in der öffentlichen Sitzung am 18.09.2025 gebilligt. Die Verwaltung wird beauftragt,  

die Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und die Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB durch-

zuführen. 

Der Beschluss zur Durchführung des Verfahrens zur 3. Änderung des Bebauungsplanes „Höbachweiher“ wird hiermit 
gem. § 13a Abs. 3 BauGB amtlich bekanntgemacht. 

Zur Beteiligung der Öffentlichkeit kann der Entwurf der 3. Änderung des Bebauungsplanes „Höbachweiher“ in der Zeit von 
Donnerstag, 02.10.2025 bis einschließlich Montag, 03.11.2025 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus 
Pleinfeld, Marktplatz 11, Zimmer 2.2, eingesehen werden. 

Pleinfeld, den 24.09.2025 
Markt Pleinfeld 
 

gez.: Stefan Frühwald 
Erster Bürgermeister                                   
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BEKANNTMACHUNG  
Marktgemeinde Pleinfeld  

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB) 

Bekanntmachung Satzungsbeschluss und Inkrafttreten gem. § 10 Abs. 3 BauGB 

„Einbeziehungssatzung nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB für den Ortsteil Mannholz im Bereich der 

Fl.Nr.: 16, 228/1 und TF 228, Gemarkung Mannholz“ 

Der Marktgemeinderat Pleinfeld hat in seiner öffentlichen Sitzung am 18.09.2025 gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch 

(BauGB) die Einbeziehungssatzung nach § 34 Abs. 4. Satz 1 Nr. 3 BauGB für den Ortsteil Mannholz im Bereich der  

Fl.-Nr.: 16, 228/1 und TF 228, Gemarkung Mannholz als Satzung beschlossen. Der Geltungsbereich ist aus nachfolgendem 

Lageplan (ohne Maßstab) ersichtlich. 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Satzungsbeschluss des Marktgemeinderates über die Einbeziehungssatzung nach § 34 Abs. 4. Satz 1 Nr. 3 BauGB  

für den Ortsteil Mannholz im Bereich der Fl.-Nr.: 16, 228/1 und TF 228, Gemarkung Mannholz wird hiermit gemäß  

§ 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Mit der Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 

Die Einbeziehungssatzung nach § 34 Abs. 4. Satz 1 Nr. 3 BauGB für den Ortsteil Mannholz im Bereich der  

Fl.-Nr.: 16, 228/1 und TF 228, Gemarkung Mannholz, bestehend aus dem vom Ingenieurbüro VNI aus Pleinfeld  

ausgearbeiteten Planblatt vom 18.09.2025-, den Festsetzungen durch Text sowie der Begründung, Satzung und  

Artenauswahlliste kann vom Tage der Bekanntmachung an im Rathaus des Marktes Pleinfeld, Zimmer 2.2 während der 

allgemeinen Öffnungszeiten von jedermann eingesehen werden. Weiterhin ist die Einbeziehungssatzung nach  

§ 34 Abs. 4. Satz 1 Nr. 3 BauGB für den Ortsteil Mannholz im Bereich der Fl.-Nr.: 16, 228/1 und TF 228, Gemarkung 

Mannholz gemäß § 10a Abs. 2 BauGB auf der Homepage des Markts Pleinfeld unter www.pleinfeld.de – Rubrik Leben – 

Planen und Wohnen – Bebauungspläne veröffentlicht und kann dort ebenfalls eingesehen werden.  

Link: (https://www.pleinfeld.de/bebauungsplaene) 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 

sowie Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
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Unbeachtlich werden danach 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens-  

und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtlichen Verletzung der Vorschriften über das  

Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Einbeziehungssatzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, 
wenn Fehler nach § 214 Absatz 2a beachtlich sind. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle 
der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu 
beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht 
innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 
 

Pleinfeld, den 25.09.2025 
Markt Pleinfeld 

gez.: Stefan Frühwald 
Erster Bürgermeister 

ABEND DES EHRENAMTS 2026 

Im Frühjahr 2026 lädt die Marktgemeinde Pleinfeld wieder 
zum Abend des Ehrenamts ein. An diesem festlichen Abend 
werden Bürgerinnen und Bürger geehrt, die sich in besonde-
rer Weise engagiert haben – sei es durch herausragende 
sportliche Erfolge oder durch ihren Einsatz im Ehrenamt. 

Damit wir diese Verdienste sichtbar machen und würdigen 
können, bitten wir Sie wie in den vergangenen Jahren um 
Ihre Vorschläge:  

Wer hat sich Ihrer Meinung nach eine Auszeichnung  
verdient? Ehrenamtliches Engagement und großartige  
Erfolge geschehen manchmal im Verborgenen. Gerne  
möchten wir auch diese Verdienste würdigen und danken 
für Ihre Hinweise.  

Ihre Meldung richten Sie bis zum 31.12.2025 an die  
Geschäftsstelle (info@pleinfeld.de).  
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KOMMUNALE WÄRMEPLANUNG IN PLEINFELD:  

GEMEINSAM DIE ZUKUNFT GESTALTEN 
Im September 2025 fiel der Startschuss für die Kommuna-
le Wärmeplanung in der Marktgemeinde Pleinfeld. Seitdem 
finden regelmäßig Abstimmungstermine zwischen dem  
Planungsbüro und der Gemeindeverwaltung statt. In  
Zusammenarbeit mit dem Institut für Energietechnik  
IfE GmbH (IfE) wird in den kommenden Monaten ein  
strategischer Fahrplan für eine klimafreundliche und  
zukunftssichere Wärmeversorgung unseres Marktes  
entwickelt. Anbei gibt IfE einen ersten Überblick über das 
Verfahren. Demnächst erhalten dann alle Bürgerinnen und 
Bürger die Gelegenheit, sich mit einer Umfrage an der  
Erstellung des Konzeptes zu beteiligen. Bitte nutzen Sie 
diese Gelegenheit, damit eine möglichst gute Datenlage 
entsteht. Weitere Informationen folgen. 

Was ist Kommunale Wärmeplanung?  

Die Kommunale Wärmeplanung analysiert den aktuellen 
Stand der Wärmeversorgung, bewertet Potenziale für  
erneuerbare Energien und entwickelt Szenarien für die  
Zukunft. Sie ist technologieoffen, neutral und wird regelmä-
ßig aktualisiert. Ziel ist es, gemeinsam mit allen Akteuren – 
Verwaltung, Energieversorgern, Fachplanern und vor allem 
Bürgerinnen und Bürgern – tragfähige Lösungen für eine 
nachhaltige und bezahlbare Wärmeversorgung zu finden. 

Was passiert aktuell?  

Derzeit läuft die sogenannte Eignungsprüfung: Dabei  
werden die verschiedenen Teilgebiete Pleinfelds daraufhin 
untersucht, ob sie sich für eine Versorgung über Wärme-
netze oder Wasserstoffnetze eignen. Für Quartiere, bei  
denen keine Eignung vorliegt, kann die Wärmeplanung  
verkürzt werden, voraussichtlich werden in diesen  
Teilgebieten dezentrale Lösungen umgesetzt. Ziel ist es, für 
jedes Quartier die bestmögliche und wirtschaftlich sinnvolle 
Wärmeversorgungsart zu identifizieren. Die Eignungs-
prüfung bildet die Grundlage für die weiteren Analysen und 
wird in Kürze abgeschlossen sein. 

Warum ist das wichtig?  

Die Kommunale Wärmeplanung ist ein gesetzlich  
verankertes Instrument, das Kommunen und Bürgern  
Orientierung bei der Umstellung auf erneuerbare Energien 
gibt. Sie schafft Transparenz, zeigt Handlungsoptionen  
auf und ebnet den Weg für Fördermöglichkeiten und  
langfristige Investitionssicherheit. Der Wärmeplan gibt  
Empfehlungen, aber keine verbindlichen Vorgaben für  
einzelne Haushalte. 

Ihre Meinung zählt!  

Um die Bedürfnisse und Wünsche der Bürgerinnen und 
Bürger bestmöglich zu berücksichtigen und eine besser 
Datengrundlage zu schaffen, ist eine Umfrage für alle  

Privathaushalte geplant. Ihre Rückmeldungen zu  
Sanierungsmaßnahmen, Heizsystemen und Anschluss-
bereitschaft sind ein zentraler Baustein für eine  
erfolgreiche Planung. Die Teilnahme ist freiwillig, aber  
entscheidend für die Ausrichtung der zukünftigen Wärme-
versorgung in Pleinfeld. 

Immer aktuell informiert  

Alle Informationen zur Kommunalen Wärmeplanung, zu 
Veranstaltungen und zur Bürgerbeteiligung finden Sie  
zunächst weiterhin in der Bürgerinfo. 

Wie geht es weiter?  

Nach Abschluss der aktuellen Eignungsprüfung folgen  
die Bestands- und Potenzialanalyse, um den aktuellen  
Wärmebedarf zu erfassen und lokale Potenziale für  
Erneuerbare Energien (wie Solarthermie, Geothermie,  
Abwärme etc.) zu bilanzieren. Diese Analysen münden in 
der Entwicklung eines Zielszenarios und konkreter  
Maßnahmen für die Umsetzungsstrategie.  
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Am 24. und 25. Januar wird der Brombachsee zur Bühne 
für Trail-Runner, Wanderer und Hunde-Fans 

Am Wochenende des 24. und 25. Januar 2026 lädt der 
Hetzner Yeti-Trail Trail-Läufer, Wanderfreunde und Vier-
beiner zum gemeinsamen Abenteuer rund um den  
Brombachsee ein. Die beliebte Breitensportveranstaltung 
bietet sportliche Herausforderung, Naturerlebnis und  
Geselligkeit – bei jedem Wetter. 

Samstag: DOG-RUN – Laufen mit der Fellschnauze 

Der Auftakt am Samstag, 24. Januar, steht ganz im Zeichen 
der Hunde-Freunde. Beim DOG-RUN gehen Zwei- und Vier-
beiner gemeinsam an den Start und zeigen, wie viel Spaß 
Trailrunning im Team machen kann. Hier steht die  
Verbindung zwischen Mensch und Tier im Mittelpunkt. 

Sonntag: Trailrunning & Abenteuerwandern 

Am Sonntag, 25. Januar, gehört die Strecke den Trail-
Runnern und Wanderern. Zwei Streckenlängen stehen an 
beiden Tagen zur Auswahl: 

 die Kurzstrecke mit ca. 16 Kilometern 

 die Langstrecke mit ca. 26 Kilometern 

Start und Ziel befinden sich direkt am Hotel BrombachSee-
Zeit Resort in Pleinfeld. Hier erwartet die Teilnehmer ein 
umfassendes Rahmenprogramm mit Catering, beheiztem 
Saal, Umkleidemöglichkeiten, Wärmeräumen, einer  
Siegerehrung mit Pokalen – und viel Raum zum Austausch 
unter Gleichgesinnten. Am Abend laden Feuerschalen im 
Innenhof und der hauseigene Partyraum „Gaudi Max“ zum 
gemütlichen Ausklang. 

Streckenführung: Natur, Aussicht & verborgene Wege 

Die abwechslungsreiche Strecke führt über Wald- und  
Feldwege in Richtung Ramsberg – mit beeindruckenden 
Zwischenstopps: Entlang des Jakobswegs, durch einen  
stillgelegten Steinbruch, vorbei an der Sternwarte  
Ramsberg und mit weiten Blicken über den Brombachsee. 
Auch Einheimische werden überrascht sein, wie viele  
versteckte Ecken sie entlang der Singletrails im Wald neu 
entdecken können. 

Für alle Leistungsstufen – mit Pokal und Tombola 

Der Hetzner Yeti-Trail bietet ambitionierten Sportlern eine 
anspruchsvolle Strecke für schnelle Zeiten – und gleich-
zeitig ein stressfreies Naturerlebnis für Hobbyläufer oder 
Freizeitwanderer. Jeder Finisher erhält im Ziel einen  
Finisher-Pokal, die Top 3 jeder Wertungsklasse werden  
zusätzlich ausgezeichnet. 

Ein weiteres Highlight: Die große Tombola direkt nach der 
Siegerehrung. Jede Startnummer ist automatisch ein Los – 
zu gewinnen gibt es attraktive Sachpreise. Also: Start-
nummer gut aufheben und zur Verlosung mitbringen! 

After Run Party – an beiden Abenden 

Ob DOG-RUN oder Trail-Run: Beide Veranstaltungstage  
enden mit einer „After Run Party“ mit Open End, bei der die 
Erlebnisse des Tages in geselliger Runde gefeiert werden. 

Auch für Zuschauer ein tolles Erlebnis 

Natürlich sind beim Hetzner Yeti-Trail Zuschauer herzlich 
willkommen. Tierliebhaber kommen Samstag voll auf ihre 
Kosten wenn knapp 200 Fellschnauzen ihre Herrchen auf 
die Strecke treiben. Alle Fans von Outdoor- und Laufsport-
events sind herzlich eingeladen am Sonntag am Start-/
Zielbereich oder an der Strecke die „Yeti-Jäger“ tatkräftig 
zu unterstützen und anzufeuern. Der genaue Zeitplan ist 
bereits online. Die genaue Streckenführung wird eine  
Woche vor der Veranstaltung als Komoot Link und auch als 
GPX Track auf der Homepage zum Download stehen.  

Alle Infos und die Anmeldung unter: www.yeti-trail.de  

Achtung! Der Hetzner Yeti-Trail 2025 war bereits weit vorab 
ausgebucht. Für 2026 sind bereits jetzt fast 40% der ver-
fügbaren Startplätze vergeben. Wer einen sicheren Start-
platz möchte, der sollte sich frühzeitig online anmelden.  

VORFREUDE AUF DEN HETZNER YETI-TRAIL 2026 IN PLEINFELD 
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Als Ihr lokaler Versorger stellen wir Ihnen zu jeder Zeit 

Trinkwasser mit bester Qualität für Ihren persönlichen  

Gebrauch zur Verfügung. In Zeiten sich verändernder  

Anforderungen und der fortschreitenden Digitalisierung ist 

es erforderlich geworden, die Technologien auch in der 

Wasserversorgung anzupassen.  

Die Gemeindewerke Pleinfeld und der Zweckverband  

Pfaffenberg modernisieren demnach ihr Wasser-

versorgungsnetz durch den Wechsel zu Ultraschall-

Wasserzählern HYDRUS 2.0, die fernauslesbar sind. Diese 

Zählereinrichtungen ermöglichen uns neben der genaueren 

Verbrauchsmengenermittlung auch weitere wichtige  

Funktionen, die bisher noch nicht zum Einsatz kamen 

(Leckage- und Temperaturerkennung, Netz- und Verlust-

kontrolle, damit Rohrbrüche etc. schneller lokalisiert  

werden können). Natürlich können Sie auch weiterhin  

direkt am Zähler Ihre Verbrauchswerte sehen und  

zusätzlich Alarmmeldungen (z.B. eine Leckage, laufende 

Heizungs-/Sicherheitsventile oder Spülkästen) ablesen. 

Der Wechsel der ersten Zähler wird im Zeitraum Januar bis 

Juni 2026 erfolgen. Die Mitarbeiter der Gemeindewerke 

Pleinfeld kontaktieren die betroffenen Haushalte und bitten 

darum, den Zugang zu den Zählern freizuhalten. 

Kosten und Komfort bleiben erhalten  

Der Austausch erfolgt möglichst im Turnus, ohne  

zusätzliche Kosten für die Kunden. Die Ablesung der  

Verbrauchswerte am Zähler bleibt weiterhin möglich.  

Funkbasierte Messdaten werden verschlüsselt übertragen; 

Namen und Einbauort werden nicht übertragen und die 

Zuordnung der Verbrauchsdaten erfolgt erst im  

Verwaltungsprogramm. Das Funksignal ist sehr kurz (ca. 

0,010 Sekunden) und zeichnet sich durch geringe Leistung 

aus, bleibt demnach gesundheitlich unbedenklich.  

Zählerstand, Zählernummer und Fehlermeldungen werden 

BayDSG-/BayGO-konform sicher verarbeitet. Die  

Ultraschallmessung erfasst Durchfluss, Leckagen und  

Spülvorgänge; bewegliche Teile fehlen, daher kein  

Verschleiß und die fest eingebaute Batterie hat  

voraussichtlich eine Lebensdauer von ca. 12 Jahren. Das 

Gehäuse ist aus bleifreiem Material. 

Hinweise zur Funkstrahlung  

Mit zunehmendem Abstand nimmt die Strahlung ab;  

Wand- oder Deckenabschirmungen können das Signal  

zusätzlich dämpfen. Typische Endgeräte wie DECT-

Telefone, WLAN oder Mobiltelefone senden stärker als der 

Zähler. 

In folgenden Gebieten 

werden 2026 die Zähler 

getauscht: 

Im Versorgungsgebiet der Gemeindewerke Pleinfeld 
Jahnstraße, Danziger Straße, Bahnweg, Amselweg,  
Bahnhofstraße, Stirner Straße, Am Espan, Raiffeisenstraße, 
Schelmhecke, Am Einsiedel, Föhrenweg, Pfarrgasse,  
Bachgasse, Mühlstraße, Kellerweg, Ketschenbuck,  
Rosenau, Lerchenbuck, Ketschenmühle, Böschleinsmühle, 
Reichartsmühle, Langweidmühle 

Im Versorgungsgebiet des Zweckverbandes Pfaffenberg-
gruppe 
Ramsberg am Brombachsee (komplett) 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Versorger:  
Gemeindewerke Pleinfeld 09144/6089981 oder  
wasserwerk@gw-pleinfeld.de.  

Ihre Gemeindewerke Pleinfeld und  
der Zweckverband Pfaffenberggruppe 

UMRÜSTUNG AUF ULTRASCHALL-WASSERZÄHLER 
HYDRUS 2.0 MIT FUNKAUSLESUNG 
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Anzeige 
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ANMELDUNG KINDERBETREUUNGSPLATZ IN PLEINFELD  

FÜR DAS KRIPPEN- UND KINDERGARTENJAHR 2026/2027 

Suchen und Finden von Betreuungsplätzen in Pleinfeld 

Das Anmeldeportal Little Bird der Gemeinde Pleinfeld bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihr Kind online für einen Betreuungsplatz 

anzumelden. Über die Internetseite des Marktes Pleinfeld gelangen Sie über den Little Bird-Button direkt zur Anmeldeseite. 

Von dort aus starten Sie bequem die Suche nach einem passenden Betreuungsplatz. 

Sie erhalten einen Überblick über alle Kinderbetreuungseinrichtungen in Pleinfeld und seinen Ortsteilen und können Ihr Kind 

stressfrei von zu Hause aus in der Wunsch-Kita für das kommende Betreuungsjahr vormerken. Der elektronische Service 

steht Ihnen rund um die Uhr zur Verfügung. 

Nach dem Absenden Ihrer Betreuungsanfrage erhalten Sie eine Eingangsbestätigung per E-Mail. Sobald Ihre Vormerkung 

von der jeweiligen Einrichtung übernommen wurde, wird Ihre Anfrage automatisch auf die Warteliste gesetzt. 

Die Vergabe der Betreuungsplätze erfolgt durch die jeweiligen Einrichtungsleitungen in Abstimmung mit den Trägern.  

Die Verträge werden direkt von den einzelnen Einrichtungen erstellt. 

Träger der Kindertageseinrichtungen in Pleinfeld 
In Pleinfeld werden Kindertageseinrichtungen von zwei Trägern angeboten: 

 Kath. Kitas Altmühlfranken-Nordschwaben gGmbH 

Betreibt einen katholischen Kindergarten sowie eine Kinderkrippe. Den Familien wird hier ein christlich orientiertes und 

pädagogisch fundiertes Angebot zur Bildung, Betreuung und Erziehung der Kinder bereitgestellt. 

 Bayerisches Rotes Kreuz – Kreisverband Südfranken 

Bietet mit insgesamt vier Kindertagesstätten den Familien die Möglichzeit zur Erziehung, Bildung und Betreuung für Kin-

der vom Krippenalter bis zum Schuleintritt sowie zusätzlich eine Hortbetreuung an. 
 

In wenigen Schritten zum Kinderbetreuungsplatz 

1. QR-Code scannen oder Internetseite des  
       Marktes Pleinfeld aufrufen 

2. Geburtsdatum des Kindes, Wohnort und  
       gewünschten Betreuungsbeginn eingeben 

3. Im Little Bird-Portal registrieren 

4. Wunscheinrichtung auswählen 

5. Betreuungsanfrage erstellen 

6. Elektronische Bestätigung per E-Mail erhalten 

7. Vergabeinformation im Postkorb abrufen 

8. Vertragserstellung in der jeweiligen Einrichtung 
 

Der Anmeldezeitraum für das neue Bildungsjahr 
2026/2027 läuft bis zum 31.01.2026. 

Hier geht´s zum Service-Portal:  

QR-Code scannen oder die Website  

portal.little-bird.de/pleinfeld besuchen 

 

 

 

HINWEIS:  

 Das Registrieren im Little Bird ist erforderlich 

 Nach der Registrierung auf die Bestätigungsmail warten 

und die Anmeldung bestätigen, um Ihren Account  

freizuschalten 

 Betreuungsvormerkungen sind 36 Monate vor dem  

gewünschten Betreuungsbeginn möglich 

 Maximal sind bis zu drei gleichzeitige Vormerkungen  

erlaubt 

 Bitte vergeben Sie die Priorität von 1 (erste Wahl der  

Einrichtung) bis 3 (dritte Wahl der Einrichtung) bei Ihrer  

Vormerkung 

 Führen Sie Ihre Anfrage bis zum Schluss aus und  

speichern Ihre Daten für evtl. weitere Anfragen 

KONTAKT 
Bei Fragen melden Sie sich gerne an: 
 

Isabella Stanko 
Markt Pleinfeld 
Sachgebiet Soziales 
Telefon: 09144 9200 – 25 
soziales@pleinfeld.de 
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Aus Wirtschaft uNd Gewerbe 

AUFBLÜHEN MIT OONA RUF – GESUND, BEWUSST UND VOLLER ENERGIE  

Immer mehr Menschen spüren, dass unser moderner Lebensstil den Körper auf Dauer belastet. 

Wer neue Wege für mehr Vitalität, Leistungsfähigkeit und nachhaltige Gesundheit sucht, findet bei 

Oona Ruf in Pleinfeld fundierte und ganzheitliche Unterstützung.  

In ihren Kursen zur Ernährungsumstellung vermittelt sie praxisnah, wie eine nährstoffreiche,  

überwiegend roh-vegane Ernährung nicht nur das Wohlbefinden steigert, sondern auch langfristig neue Energie  

schenkt. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf sanften Detox-Kuren, die auf nachhaltiges Entgiften statt auf kurzfristige 

Ergebnisse setzen.  

Auch basische Bäder gehören zu ihrem Angebot: Hier erstellt 

Oona Ruf gemeinsam mit ihren Klientinnen und Klienten  

individuelle Badepläne, begleitet diese mit Ernährungstipps und 

zeigt, wie sich Körperbalance, Gewichtsreduktion und neue 

Lebensfreude effektiv miteinander verbinden lassen.  

Ein weiterer Baustein ist die Darmreinigung – für eine gestärkte 

Immunabwehr und mehr Energie im Alltag.  

Zudem begleitet sie verschiedene Fastenkuren, allen voran das 

Kokoswasserfasten. Besonders Sportlerinnen und Sportler  

profitieren von dieser Methode: Mit ihrer eigens entwickelten 

Begleitung zeigt Oona Ruf, wie Leistungsfähigkeit dauerhaft 

und natürlich gesteigert werden kann – ohne Raubbau am 

Körper und ohne die typischen Spätfolgen intensiven Trainings.  

Wer tiefer eintauchen möchte, findet im Online-Shop eine Auswahl an begleitenden Produkten, die das Aufblühen im  

Alltag unterstützen und die ganzheitlichen Ansätze von Oona Ruf ergänzen.  

Mehr erfahren:  

 www.aufbluehen-mit-oona-ruf.de           shop.aufbluehen-mit-oona-ruf.de  

 

Infos zu Werbemöglichkeiten im Farbdruck  
auf der Rückseite der Bürgerinfo 

Wir weisen darauf hin, dass für alle Geschäftspartner seit Juli die Möglichkeit besteht, die Rückseite der Bürgerinfo als 

Werbefläche in Farbe zu nutzen. 

Diese Möglichkeit bietet folgende Vorteile  

 Höchste Aufmerksamkeit - die Rückseite ist die am meisten gesehene Seite nach der Titelseite  

 Starkes Preis-Leistungs-Verhältnis - trotz höherer Kosten bietet diese Platzierung oft den besten Werbeeffekt 

 Farbdruck hebt sich ab - farbige Anzeigen fallen deutlich stärker ins Auge, ideal für Produktbilder oder Teamfotos 

Bei Fragen können Sie sich gerne an Alexandra Werner wenden, Tel. 09144-6089988. 

Preisliste für Farbanzeigen  

 

 

Anzeige 1/4 Seite 92 mm * 134 mm (b*h) 100,00 € 

Anzeige 1/3 Seite 184 mm * 92 mm (b*h) 130,00 € 

Anzeige 1/2 Seite 184 mm * 134 mm (b*h) 200,00 € 

Anzeige 1 Seite 184 mm * 272 mm (b*h) 400,00 € 
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PRESSETEXT  

HOSPIZ AM BROMBACHSEE - SPATENSTICH SETZT STARTSIGNAL FÜR DEN BAU 
Zum ersten symbolischen Spatenstich kamen am  

9. Oktober rund 100 geladene Gäste aus Politik, Wirtschaft 

und der Bevölkerung zum Baugrundstück nahe des  
Brombachsees. 

Hier soll bis 2027 das Hospiz am Brombachsee entstehen 
und mit anfangs 8 Betten Raum für Menschen mit  

lebensbeendender Diagnose bieten. „Das Gebäude soll 

sich in die Landschaft einfügen und die besondere, positive 

Stimmung von Wald und Wasser aufgreifen“, so Tina  

Müller, Projektleiterin Hospiz im BRK Kreisverband  
Südfranken. „Wir arbeiten deshalb mit zwei Architekten, 

dem Architekturbüro Seemüller aus Bamberg als  

Entwurfsarchitekten und dem ortsansässigen Ingenieur-

büro Stefan Ritzer als Ausführungsarchitekten zusammen“, 
erläutert Müller. 

Funktional und doch Geborgenheit spendend  

„Neben der Funktionalität, die ein Hospiz aufweisen muss, 

um den pflegerischen Anforderungen gerecht zu werden, 

ist es genauso wichtig, durch die Gestaltung des Innen-

raumes und des Außenbereiches eine Atmosphäre zu 
schaffen, die Betroffenen und ihren Angehörigen Kraft gibt, 

sich mit dem eigenen Sterben, den damit verbundenen 

Ängsten und Sorgen, aber auch mit den eigenen Wünschen 

für diese Lebensphase auseinander zu setzen“, erklärt  
Müller. Zu diesem Zweck wird im Innenbereich des  

Hospizes viel mit Holz als Baustoff gearbeitet, bei den  

Außenanlagen liegt der besondere Fokus darauf, kleine 

Rückzugsorte für Hospizgäste und ihre Familien zu  
schaffen. Die Zimmer der Bewohner weißen allesamt in 

Richtung Brombachsee und bieten daher stets einen  

schönen Ausblick. 

Hochspezialisierte Pflege und moderne Ausstattung 

Die Pflegemöglichkeiten erstrecken sich in der Hospiz-

pflege nicht nur auf grundpflegerische Maßnahmen, wie 
man sie vielleicht aus Seniorenheimen kennt, vielmehr liegt 

auch hier der Fokus darauf, Gästen die wenige Zeit, die 

ihnen in den meisten Fällen noch bleibt, so angenehm wie 

möglich zu gestalten. Für die erweiterte Körperpflege wird 
im Hospiz eine Pflegebadewanne vorgehalten werden,  

welche mit Aromatherapie, Whirlpool und musikalischer 

Untermalung, auch unter Wasser, ausgestattet ist. Die  

Pflegekräfte verfügen über eine hochspezialisierte 
„Palliative Care“ Ausbildung, d.h. sie sind in der Pflege und 

im Umgang mit schwerstkranken Menschen besonders 

geschult. Auch haben Pflegekräfte in der Hospizversorgung 

weniger zu versorgende Patienten als z.B. in der Alten-

pflege, da der Betreuungs- und Pflegeaufwand bei  
Hospizpatienten wesentlich höher ist und natürlich  

aufgrund der besonderen Situation sein soll. Auch für das 

seelische Wohl der Bewohner und ihrer Angehörigen ist 

gesorgt, so werden in der Einrichtung psychosoziale  

Fachkräfte vorgehalten, welche sich in enger Absprache  
mit den Pflegekräften und behandelnden Ärzten um die  

Bewohner kümmern. 

Große regionale Unterstützung 

„Dass sich für den Spatenstich so viele unserer Mitstreiter 

und Weggefährten Zeit nehmen konnten, freute uns  
besonders“, sagt Peter Gallenmüller, Vorstandsvorsitzender 

des BRK Kreisverbandes Südfranken. Alle stünden  

geschlossen hinter dem Projekt und das sei ein gutes und 

wichtiges Signal an diejenigen, die auf diese Form der  

Unterstützung und Hilfe angewiesen seien, so Gallenmüller 
weiter. „Die enge Zusammenarbeit aller, die mit der  

Hospizthematik befasst sind, hier die Hospizvereine Roth 

und Weißenburg-Gunzenhausen, die Spezialisierte Ambu-

lante Palliativversorgung Südfranken (SAPV), Gesundheits-
region plus und Krankenkassen, sowie der Schulterschluss 

mit der Politik und die Unterstützung aus Bevölkerung und 

Wirtschaft garantieren die Schließung einer Versorgungs-

lücke im Palliativbereich in den Landkreisen Roth,  
Weißenburg-Gunzenhausen und der Stadt Schwabach“, 

ergänzt er und wünscht sich gemeinsam mit allen Teilneh-

menden am Spatenstich eine reibungslose Bauphase. 
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INFORMATION DER KULTUR- UND TOURISTINFORMATION 

PLEINFELD 
Bei uns erhalten Sie aktuell Tickets für die genannten und viele weitere Veranstaltungen. 

AKTUELLE TOP-EVENTS IN DER REGION 

Ab jetzt bereits erhältlich: Karten für die Saison 2026 im Bergwaldtheater Weißenburg 
 

Weißenburg 

08.11.2025  The Gregorian Voices – vom Mittelalter bis Heute  

21.11.2025  Reimnacht – Poetry Slam 

07.12.2025  Tanznachmittag mit Magic Sound 

22.02.2026  Wolfgang Krebs – Bayern liebt dich 

25.06.2026  Ingo Appelt – Männer nerven Stark 
 

Treuchtlingen 

08.11.2025  Mäc Härder – Treuchtlinger Kulturschmankerl 2025 

27.02.2026  Addnfahrer – Lausbuam Gschicht´n 
 

Gunzenhausen 

Ab November 2025 Theater-ABO 2025/2026 

07.11.2025  Semino Rossi Live 

15.11.2025  Ich bin Astrid aus Smaland – Die Geschichte über Astrid Lindgren 

28.11.2025  Tarzan – das Musical 

01.12.2025  Frau Holle – Ein Erlebnis für die ganze Familie nach den Gebr. Grimm 

04.03.2026  ANOUK – Das Kindermusical 
 

Nürnberg 

09.11.2025  Hansi Hinterseer  

Ab 14.12.2025  Flic Flac – Die 12. X-MAS Show 
 

Schwabach 

03.12.2025  DANCE MASTERS – Best of Irish Dance 

02.01.2026  Tarzan – Das Musical 

30.01.2026  Best of Rock – Ein symphonisches Erlebnis Live 

21.02.2026  Das Kriminal Dinner – Krimidinner mit Kitzel für Nerven und Gaumen 
 

Ansbach 

Ab 29.11.2025  Des Kaisers neue Kleider - Weihnachtsmärchen 

18.12.2025  Django Asül – Rückspiegel 2025 – ein satirischer Jahresrückblick 

21.02.2026  ELVIS meets Dinner 
 

Wendelstein 

14.11.2025  Modern String Quartet 

28.11.2025  Kabarett mit Volkmar Staub – Lachen heißt Zähne zeigen 

12.12.2025  Michael Altinger – Auch das Christkind muss dran glauben  
 

Informationen über alle Veranstaltungen, für die Sie in der Kultur– und Touristinformation Pleinfeld Tickets 

erhalten, finden Sie auch im Internet unter www.res ervix.de.    Ticket-Hotline: 09144 / 92 00 70 
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Pleinfelder Weihnachtsmarkt  

am 2. Adventswochenende 
Kerzenschein, ein wärmender Glühwein, Plätzchenduft, weihnachtliche Klänge,  

geselliges Beisammensein – die Weihnachtszeit naht und somit der Pleinfelder 

Weihnachtsmarkt.   

Am 2. Adventswochenende, Samstag, 06. Dezember 2025 

und Sonntag, 07. Dezember 2025  

findet unser Weihnachtsmarkt auf dem romantischen Schloss- und Kirchenplatz 

statt. Mit dem alten Vogteischloss, dem Schlossgarten und der Kath. Kirche im 

Hintergrund soll dem Weihnachtsmarkt auch in diesem Jahr ein weihnachtlich-

romantisches Flair verliehen werden.  

Zahlreiche Marktbeschicker, 

Vereine, Hobbykünstler und Kunst-

handwerker mit weihnachtlichen Basteleien, Geschenkideen, 

Dekoartikeln, Glühwein, Crêpes und vielem mehr freuen sich 

auf Ihren Besuch.  

Programmvorschau (Änderungen sind möglich): 

Samstag, 06. Dezember 2025 von 16.00 bis 21.00 Uhr 

16.00 Uhr        Beginn des Weihnachtsmarktes 

16.30 Uhr        Laternenumzug der Grundschule und  

                          musikalische Umrahmung durch „´s Blechla“ 

17.00 Uhr        Prolog des Christkinds 

18.00 Uhr        Feuershow 

18.30 Uhr        Ökumenischer Adventsgottesdienst in der Kath. Kirche 

19:15 Uhr        Feuershow 

19.45 Uhr        Live-Musik auf der Bühne mit Diana Ortner 
 

16.00 bis 20.00 Uhr        Basteln für Kinder im Bürgerhaus, 1. Stock 
 

Sonntag, 07. Dezember 2025 von 14.00 bis 19.00 Uhr 

14.00 Uhr        Beginn des Weihnachtsmarktes 

14.00 Uhr        Zauberhafte Lesung für die kleinen Besucher in der Bücherei 

14.15 Uhr        Musikalischer Weihnachtsgruß mit Sven Fischer 
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14.45 Uhr        Puppentheater „Drache Lumpo und das geheimnisvolle 

                         Ei“ im Bürgerhaus (1. Stock) 

15.30 Uhr        Familienandacht zum Nikolausfest mit Besuch des  

                         Heiligen Nikolaus 

16:00 Uhr        Weihnachtsmusik mit der Stubnmusik des Zitherclubs  

                         Solnhofen im Kath. Pfarrheim 

16.30 Uhr        Weihnachtsstimmung mit „´s Blechla“ 

16.30 Uhr        Puppentheater „Drache Lumpo und das geheimnisvolle 

                         Ei“ im Bürgerhaus (1. Stock) 

17.15 Uhr        Der Nikolaus kommt 

18.00 Uhr        Musikalischer Ausklang mit Petri Brass 

Nähere Informationen zum Weihnachtsmarkt und dem Programm werden wir 

in der Dezember-Bürgerinfo sowie auf unserer Homepage, Facebook,  

Instagram und in der Presse veröffentlichen. 

Für Fragen und Anregungen zum Weihnachtsmarkt steht Ihnen das Team der  

Kultur- und Touristinformation gerne zur Verfügung. 

Bitte beachten Sie:  

Aufgrund der Vor– und Nachbereitungen für den Weihnachtsmarkt bleibt die  

Touristinformation am Freitag, 05. Dezember und am Montag, 08. Dezember 2025 

geschlossen. Wir bitten um Verständnis. 
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AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI  –  AUS DER BÜCHEREI 

HIGHLIGHTS FRANKFURTER  

BUCHMESSE 2025 
Die Buchmesse ist jedes Jahr ein Schaufenster der literarischen Vielfalt – und auch in  

diesem Jahr präsentiert sie wieder spannende Neuerscheinungen, die Sie hoffentlich begeistern 
werden. Von eindrucksvollen Stimmen der Gegenwartsliteratur bis hin zu packenden Debüts:  

Wir haben für Sie eine Auswahl der wichtigsten Romane zusammengestellt.  

 

Das Geschenk des Meeres von Julia Kelly 

Schottland, 1900: In einem abgeschiedenen Fischerdorf wird im Winter ein Junge an Land  
gespült. Er wird von der Lehrerin Dorothy aufgenommen, die ihn aufpäppelt, während man auf 
besseres Wetter wartet, um auf den Nachbarinseln Nachforschungen nach einem vermissten Kind 
anzustellen. Dorothy hat vor vielen Jahren ihren eigenen Jungen ans Meer verloren. Er war  
im selben Alter wie das gestrandete Kind, und sie sieht immer mehr Ähnlichkeiten mit ihm.  

Eine wunderbare Geschichte über Trauer, Liebe und Hoffnung. 

Hatokos wunderbarer Schreibwarenladen von Ito Ogawa 

Nach dem Tod ihrer Großmutter kehrt die 25-jährige Hatoko nach Japan  
in ihren Heimatort zurück, um den Schreibwarenladen der Familie zu  

übernehmen. Der Schreibwarenladen befindet sich in Kamakura- eine der alten Hauptstädte Ja-
pans, berühmt für ihre Tempel und für ihr literarisches Erbe. Zum Erbe von Hatokos Großmutter 
gehört auch das Amt der öffentlichen Schreiberin, auf das ihre strenge  
Großmutter Hatoko seit ihrer frühen Kindheit vorbereitet hatte. Denn beim Briefeschreiben für 
andere kommt es nicht nur auf die Wortwahl an.  

Ein bezaubernder Roman voller Lebensfreude, tiefer Empathie 

Die Assistentin von Caroline Wahl 

Im Vorzimmer des Verlegers sitzt Charlotte ganz nah am Zentrum der Macht. Dass der seine  
Assistentinnen oft auswechselt, kriegt sie schnell mit. Aber sie entwickelt ein gutes Verhältnis  
zu ihrem Chef, der ihre Stärken erkennt, ihr vertraut. Und dafür muss sie eben viel in Kauf  
nehmen, sehr viel, vielleicht auch selbst mit harten Bandagen kämpfen, vielleicht ihre  
Gesundheit aufs Spiel setzen. Vielleicht sogar Bo verlieren, in den sie sich doch gerade erst  
verliebt hat … Ein Roman über Resilienz und Überleben. 

Wedding People von Alison Espach 

Zwei Frauen. Zwei Pläne. Und eine Woche, die alles verändert. Als Phoebe 
Stone in einem grünen Seidenkleid und goldenen High Heels im prächtigen 
'Cornwall Inn' ankommt, wird sie von allen für einen Hochzeitsgast  

gehalten. Doch sie ist die Einzige, die nicht zum Feiern angereist ist. Seit Jahren hat sie davon 
geträumt, mit ihrem Mann hierherzukommen. Nun ist sie ohne ihn hier, am Tiefpunkt ihres  
Lebens, fest entschlossen, sich ein letztes Mal etwas zu gönnen, bevor sie mit allem Schluss 
macht. Dumm nur, dass sie ausgerechnet der Braut in die Quere kommt.  

Witzig und berührend zugleich: eine Hommage an die Kraft menschlicher Bindungen 

Die Hummerfrauen von Beatrix Gerstberger 

»Ich kann dir nichts über das Meer beibringen«, hatte Ann einmal zu Mina gesagt. »Du spürst  
es oder eben nicht. Am Ende ist es mit dem Meer wie mit dem Leben, man muss alles allein  
herausfinden. Andere können dich auf dem Weg nur begleiten.« Die Sommer ihrer Kindheit  
verbrachte Mina jedes Jahr auf einer kleinen Insel in Maine, gemeinsam mit ihren Eltern und  
dem großen Bruder. Auf Eagle Island fühlte sich das Leben frei und leicht an: Mina streifte  
mit dem Fischerjungen Sam durch die Kiefernwälder, sammelte Muscheln und Vogelfedern,  
während die Erwachsenen die Tage am Strand und auf Gartenpartys vorbeiziehen ließen. Doch 
ein schicksalhafter Sommertag veränderte alles, die Wege von Mina und Sam trennten sich. 

Schon der erste Satz führt ins Leseglück. 
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Das Teufelshorn von Anna Nicholas 

Am Strand von Pollenca wird ein kleines Mädchen entführt. Isabel Flores, eine frühere Polizistin, 

betreibt jetzt eine Agentur für Ferienwohnungen. Weil sie aus früheren Entführungen genügend 

Erfahrungen besitzt, bittet man sie, bei der Aufklärung des Falles mitzuhelfen. Es bleibt aber nicht 

bei diesem einen Verbrechen. Ein alter Mann wird grausam hingerichtet. Warum aber musste er 

sterben? Was hat sein Tod mit dem Kokainschmuggel an Mallorcas Küste zu tun und vor allem, 

gibt es einen Zusammenhang mit der mysteriösen Kindesentführung?  

Ein bis in die letzten Seiten spannender Mallorca-Krimi. 

Tote Seelen singen nicht von Jussi Adler-Olsen, Stine Bolther und Line Holm 

Carl Mørck ist raus! Nachdem er ein Jahr lang unschuldig im Gefängnis  

verbracht hatte, quittiert er den Dienst im Sonderdezernat Q. Als  

Nachfolgerin taucht die toughe, geheimnisvolle Französin Helena Henry aus Lyon im Keller der 

Kopenhagener Polizei auf und legt die Füße auf Carls Tisch. Rose hasst die neue Kollegin vom 

ersten Augenblick an, Assad ist einigermaßen verwirrt von dieser faszinierenden Frau. Dass  

Helena ein dunkles Geheimnis mit sich herumträgt, macht es nicht leichter, ihr als neuer Kollegin 

zu trauen. Doch eine grausame Mordserie lässt keinen Raum für solche Überlegungen.  

Der elfte Fall für das Sonderdezernat Q in Kopenhagen 

Teddy von Emily Dunlay 

Theodora „Teddy“ Huntley ist die Tochter eines texanischen Ölbarons und mit Mitte 30 immer 

noch nicht verheiratet. Das ändert sich, als sie den einflussreichen, aber recht spröden David  

Shepard kennenlernt, der in der US-Botschaft in Italien arbeitet. Teddy zieht mit David nach  

Rom und freut sich auf eine glamouröse Zukunft voller Partys, Shopping und Dolce Vita.  

Doch schnell entpuppt sich ihr Leben als eintönig und grau. Ihr Ehemann ist oft verreist und  

erwartet von ihr ein sittsames Hausfrauendasein – eine Rolle, die Teddy so gar nicht ausfüllen 

kann. Ein bewegender Roman über Selbstbestimmung und Emanzipation. 

Du musst meine Hand fester halten, Nr. 104 von Susanne Abel 

Seit Tagen wechselten sich Schnee und Regen ab, und es war glatt.  

Deshalb musste jedes größere Kind ein kleineres an die Hand nehmen.  

Und so marschierten die Heimkinder in Zweierreihen im Dunkeln hinunter nach Drolshagen.  

Der Zug wurde angeführt von zwei größeren Jungs, die mit Marschtrommeln den Rhythmus  

vorgaben. Dahinter schritt die Oberin, gefolgt von den übrigen Nonnen. Anders als sonst nahm es 

an diesem 24. Dezember 1947 niemand mit dem üblichen Redeverbot so genau. Doch mit wem 

hätte Margret sprechen sollen? Der kleine Kerl neben ihr, von dem sie nur die Nummer und nicht 

den Namen kannte, war dafür zu dumm. Er rutschte aus und Margret konnte nur durch beherztes 

Zugreifen verhindern, dass er stürzte und am Ende auch noch sie zu Fall brachte. „Du musst  

meine Hand fester halten, Nr. 104“, ermahnte sie ihn. Der Kleine gab keine Antwort und setzte 

tapfer einen Fuß vor den anderen. Wichtig und herzzerreißend 

Ungebetene Gäste von Ayelet Gundar-Goshen 

Eine Stadt in Israel, ein ruhiges Viertel mit gutsituierten jüdischen Bewohnern und einer  

fragilen Ruhe, die jederzeit in die Luft fliegen könnte. Naomis kleiner Sohn verursacht einen  

tödlichen Unfall, für den ein arabischer Arbeiter beschuldigt wird. Sie zögert viel zu lange, die 

Wahrheit zu sagen und lädt damit eine nicht wiedergutzumachende Schuld auf sich. 

Die Autorin und Psychologin Ayelet Gundar-Goshen entwickelt aus diesem bedrückend-

realistischen Szenario ein Psychodrama. 

 

LASSEN SIE SICH INSPIRIEREN! 

 

  Zu folgenden Öffnungszeiten können Sie das Angebot der Bücherei nutzen: 

Dienstag und Donnerstag: 15:00 - 19:00 Uhr  

Mittwoch und Sonntag:  09:30 - 11:30 Uhr 
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Aus deN KiNdergarteN 

.. 

Gesundes Frühstück im  

Kindergarten St. Franziskus 
Im Kindergarten und der Krippe dreht sich alles um 

gesunde Ernährung. Unter dem Motto „Fit wie Jolinchen, das  

Drachenmädchen“ bereiten die Kinder und Erzieherinnen ein buntes 

Frühstücksbuffet vor.  

Frisches Obst, Brot, Joghurt, Käse und Schnittlauchbrote sorgen für 

gute Laune und viel Energie bei allen. Das Drachenmädchen Jolinchen, 

das im Kindergarten als Symbol für Stärke und Lebensfreude steht,  

begleitet die Kinder durch den Tag. Ein rundherum gelungener Vormittag, der nicht nur satt, 

sondern auch glücklich macht.  

 

Herbstfest im Kindergarten St. Franziskus 
Mit viel Freude und guter Laune feierten Kinder, Eltern und  

Erzieherinnen das diesjährige Herbstfest im Kindergarten  

St. Franziskus. Nach einer herzlichen Begrüßung blickten alle 

gemeinsam auf ein schönes Kindergartenjahr zurück. Ein  

besonderer Moment war die Verabschiedung des alten Eltern-

beirats und die Begrüßung des neuen EB´s, der nun engagiert 

die Arbeit weiter fortsetzt und sich auf die kommenden  

Aufgaben freut.  

Die Kinder hatten für ihre Familien einige Lieder vorbereitet, die sie mit  

Begeisterung vorsangen und dafür viel Applaus von den Eltern erhielten. Im  

Anschluss wartete ein leckeres Buffet, das von den Eltern liebevoll zusammen-

gestellt wurde, mit vielen herbstlichen Köstlichkeiten für Groß und Klein. Bei  

gemütlicher Atmosphäre und jeder Menge fröhlicher Gesichter klang das Fest lang-

sam aus, ein wirklich gelungener Tag im Zeichen der Gemeinschaft.  

 

Weltkindertag und Kinderrechte 
Im Kindergarten St. Franziskus stand in der Woche 

vom 15.09.25-19.09.25 ein ganz besonderes Thema 

im Mittelpunkt: die Kinderrechte. Gemeinsam mit den 

Erzieherinnen haben die Kinder entdeckt, dass sie ein 

Recht auf Spielen, Lernen, Ruhe, Schutz und Mitspra-

che haben. 

Auf spielerische Weise wurde ihnen erklärt, was diese 

Rechte bedeuten. In Geschichten, Liedern und Bildern 

erfuhren die Kinder zum Beispiel, dass jedes Kind das 

Recht auf eine eigene Meinung hat und dass diese 

Meinung auch gehört wird.  

Ein Highlight war die Gestaltung eines großen Leinentuchs zu Kinderrechten. Es wurde nicht nur mit bunten Farben,  

sondern auch Symbolen gestaltet. Das Kunstwerk hing im Gartenbereich, sodass alle Besucher, Eltern, Omas und Opas 

es bewundern konnten. Mit dieser Projektwoche möchte der Kindergarten nicht nur Wissen vermitteln, sondern auch das 

Selbstbewusstsein der Kinder stärken.  

Wenn Kinder ihre Rechte kennen, können sie mutiger für sich und andere eintreten.  

Eure Kita St. Franziskus 
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September in unserer Kita 
Im September war bei uns ganz schön viel los! Viele neue Kinder sind in unsere Kita  

gekommen und haben ihre ersten Tage bei uns verbracht. 

Ein großes Thema war auch die Vorbereitung 

auf den Seenlandmarathon. Einige unserer 

Kinder sind mutig beim Bambinilauf mitge-

laufen. Damit wir dafür fit werden, haben wir im Brombachsee Fitness-

club trainiert. Auch der Sportplatz der Mittelschule, direkt vor unserer 

Kita war perfekt, um ein paar Runden zu laufen und sicherer zu werden. 

Beim alljährigen Training im „Fitnessclub Brombachsee“ hatten die  

Kinder außerdem viel Freude mit lustigen Spielen wie Stopptanz oder 

Reise nach Jerusalem. Besonders beliebt war ein bunter Bewegungs-

Parcours, bei dem die Kinder krabbeln, rollen, springen, balancieren 

und Bälle werfen konnten. So wurde nicht nur die Koordination geübt, 

sondern es gab auch jede Menge Spaß, Lachen und Bewegung. 

Kurz vor dem großen Lauf sind wir alle gemeinsam zum Festplatz  

spaziert, haben uns dort alles angeschaut und sogar einen kleinen  

Probelauf gemacht. 

 

Die Wühlmäuse und ihr Waldprojekt 
Unsere Kindergartengruppe „Wühlmäuse“ beschäftigt sich gerade mit dem  

spannenden Thema „Pilze“. 

Wir haben gelernt: Pilze wachsen an vielen verschiedenen Orten im Wald und 

wir haben uns auch angeschaut, wie aus den Sporen Pilze entstehen und 

wachsen können.  

Aber findet man Pilze im Wald darf man sie nicht einfach so essen, weil  

manche Pilze giftig sind. Nur wenn ein Pilzkenner – zum Beispiel Mama oder 

Papa – dabei ist, kann man sicher Pilze sammeln und daraus etwas Leckeres 

machen. 

Die Kinder haben außerdem einen Fliegenpilz aus Kork gebastelt und  

sogar einen Fliegenpilz-Muffin gebacken. Bald machen wir noch eine  

richtige Pilzführung, um die geheimnisvolle Welt der Pilze noch besser  

kennenzulernen.  
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Bunte Nachmittage im Kindergarten 
Ein neues Kindergartenjahr hat begonnen – und mit ihm viele neue spannende Projekte, auf die 

sich unsere Kinder freuen dürfen. Für jeden Nachmittag in der Woche haben wir uns ein  

besonderes Angebot überlegt, das zum Mitmachen, Entdecken und Ausprobieren einlädt. 

Diese Projekte fördern die kindliche Entwicklung in verschiedenen Bildungsbereichen und die 

individuellen Interessen der Kinder werden dabei berücksichtigt. 

Montag: „Farbtopf“ Am Wochenbeginn steht die ästhetische 

Bildung im Vordergrund. Die Kinder setzen sich mit Farben auseinander, 

erproben unter-schiedliche Materialien und künstlerische Techniken und 

erweitern so ihre Ausdrucksmöglichkeiten im kreativen Bereich. Hierbei 

können sie ihrer Fantasie beim Malen und Gestalten freien Lauf lassen. 

Dienstag: „Naturentdecker“ Raus an die frische Luft!  

Gemeinsam gehen wir in Wald und Wiese auf Entdeckungstour. Dabei 

erfahren die Kinder viel über Pflanzen, Tiere und die Natur – mit allen 

Sinnen. 

Mittwoch: „Zirkusträumer“ Am Mittwoch wird es 

bunt und lebendig: Wir probieren Zirkus-kunststücke aus, bewegen 

uns, spielen Rollen und erleben, wie viel Spaß es macht, zusammen 

in eine andere Welt einzutauchen. Spielerisch erproben die Kinder 

ihre motorischen Fähigkeiten, stärken Selbstvertrauen und Team-

geist. 

Donnerstag: „Fantasiefabrik“ Hier stehen die Ideen 

der Kinder im Mittelpunkt. Ob Geschichten erfinden, kleine  

Theaterstücke spielen oder Figuren gestalten – alles ist erlaubt, was die Kreativität 

anregt. So wird die Sprachentwicklung, die sozialen Kompetenzen und die Fähigkeit 

zur symbolischen Darstellung gefördert. 

Freitag: „Wundertüte“ Zum Wochenausklang gestalten die Kinder ihr Programm selbst. Sie entscheiden 

gemeinsam, ob sie Bewegungs-angebote wahrnehmen, kreative Projekte umsetzen oder gemeinschaftliche Spiele gestal-

ten möchten. Damit stärken sie ihre Partizipation, lernen demokratische Prozesse kennen und erleben Selbstwirksam-

keit. 

Mit diesen abwechslungsreichen Nachmittagen möchten wir die Interessen und Stärken der Kinder  

aufgreifen und fördern. 

Unsere Kinder sind mit großer Freude und Begeisterung dabei – und genau das ist der  

beste Ausgangspunkt für nachhaltiges Lernen �  

Aus deN KiNdergarteN 

.. 
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Der BRK Kindergarten überm Brombachsee beschäftigt sich aktuell mit dem Thema „Gefühle“. Von den ehemaligen Vor-

schulkindern hat der Kindergarten das wundervolle Bilderbuch „Das Farbenmoster“ geschenkt bekommen.  

Zum Inhalt: 

Eines Morgens wacht das Farbenmonster auf und ist ganz 

verwirrt und durcheinander. Ganz mulmig ist ihm zumute, 

denn einordnen kann es seinen Gemütszustand nicht. 

Mithilfe des kleinen Mädchens, zu dem diese kunterbunte, 

gefühlige Farbenmonster gehört, versuchen beide nun 

Ordnung zu schaffen und die Gefühle anhand von Farben 

zu beschreiben und sie zu sortieren. 

Mit dieser Geschichte kann man wunderbar eine Grund-

lage schaffen, mit den Kindern ins Gespräch zu kommen, 

die vielleicht nicht so offen über ihre Gefühle sprechen 

oder vielleicht gar nicht immer so genau wissen, was sie 

eigentlich gerade fühlen. 

Die Kinder lernen sich hierbei in andere hineinzuversetzen, mitfühlend zu sein, 

Gefühle wahrzunehmen, über eigene Gefühle zu sprechen, sie zulassen und 

mit diesen richtig umzugehen. 

Die Stirner Kindergartenkinder reflektieren aktuell täglich im Morgenkreis wie 

sie sich fühlen. Wir singen das Lied“ So viele Gesichter“, haben schon fleißig 

Farbmonster ausgemalt und passende Plakate gestaltet, die mit Aussagen der 

Kinder bestückt sind. Ein passendes „Lerntablet“ zum Thema Gefühle wurde 

mit den Kindern zusammengestellt. Hier haben die Kinder kleine Flaschen mit 

unterschiedlichem Material befüllt und nach den Farben/ Gefühlen in der Ge-

schichte sortiert. Passende Gefühlskarten vervollständigen das Lerntablet und 

geben den Kindern immer wieder einen Gesprächsanlass. Außerdem sind die 

Kinder nun stolze Besitzer kleiner Farbmonster die ihnen jederzeit zugänglich 

sind, wenn sie das Bedürfnis verspüren sich über ihre Gefühle auszutauschen. 

Ein wundervolles und wichtiges Thema,  

denn jedes Gefühl ist in Ordnung und darf sein!   ����� 
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EIN EREIGNISREICHES JUBILÄUMS-JAHR GEHT ZU ENDE … 
Am zweiten Oktoberwochenende war es soweit: wir durften am 11. Oktober 2025  

unser 75. Vereinsjubiläum feiern. 

Tagsüber veranstalteten wir einen Orientierungsritt mit 
dem Motto „Hippie“ für rund 30 Reiter und Pferde in 
Pleinfeld und Umgebung. Diese ritten einen Rundkurs nach vorgegeben Plan 
ab und absolvierten an verschiedenen Stationen Spiele und Aufgaben. Zum 
Schluss durfte noch unser Trail-Parcours bestritten werden. Wir bedanken 
uns bei allen Helfern, Mitgliedern und Sponsoren. Ohne eure Unterstützung 
in jeglicher Art wäre dieser Tag nicht möglich gewesen – herzlichen Dank! 

Am Abend feierten wir den Festabend mit Mitgliedern, Familien, Freunden 
und den Teilnehmern des Orientierungsrittes im Kastanienhof Pleinfeld. 
Auch unser Landrat Manuel Westphal sowie 1. Bürgermeister Stefan  
Frühwald beglückwünschten den Verein und übergaben ihre Jubiläums-
geschenke.  

Nach der Ehrung des Orientierungsrittes durften wir auch unsere langjährigen Mitglieder ehren. 

Für über 10 Jahre: Celina Fortmüller, Tabea Goppelt, Miriam Goppelt, Wilma Goppelt, Birgit Wybieralski, Sarah Zäh 

Für über 25 Jahre: Hans Seitz und Sabine Rieger (beide verhindert), Monika Kleeberger 
Für über 40 Jahre: Jürgen Seidel, Andrea Seidel, Marion Roth 

Für über 50 Jahre: Gaby Grau, Heinz Hinterbuchner 

Stellvertretend für den Bayr. Landessportverband übernahm Claudia Wagner die Ehrung für den Reit- und Fahrverein 
Pleinfeld sowie für unsere beiden langjährigen Mitglieder und Übungsleiter Gaby Grau und Heinz Hinterbuchner. 

Gaby Grau ist seit über 50 Jahren im  
Reit- und Fahrverein Pleinfeld aktiv und 
auch seit vielen Jahren in der Vorstand-
schaft. Vor über 30 Jahren übernahm sie 
den Reitunterricht der Anfängergruppe 
Samstagnachmittag und investierte  
unzählige ehrenamtliche Stunden am  
Reitplatz bei Wind und Wetter. Sie erhält 
die Auszeichnung des BLSV mit der  
Verdienstnadel „Gold“ für ihre ehren-
amtlichen Tätigkeiten. 

Heinz Hinterbuchner ist seit mehr als 55 Jahren im Reitverein. Über 30 Jahre war er 1. Vorstand des Vereins und hat  
diesen geprägt und vorangetrieben – seither unterstützt er die Vorstandschaft als Ehrenvorstand. Auch er erteilte  
unzählige Übungsstunden bei der Fortgeschrittenengruppe Donnerstag abends und engagierte sich überdurchschnittlich 
für den Verein. Er erhält die Auszeichnung des BLSV mit der Verdienstnadel „Gold mit Brillanten und Kranz“. 

Beide beenden in 2025 ihren aktiven Reitunterricht und übergeben diesen an die nächste Generation. Wir danken  
beiden für ihr langjähriges Engagement, ihre Treue zum Verein und ihre Liebe zu den Pferden – der Verein wäre ohne 
euch nicht dort, wo wir heute sind! 

Aus dem VereiNslebeN 
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DER BIBER – BAUMEISTER AM WASSER 
Mit dem Biber ist dem BUND Naturschutz (BN) die erfolgreichste Wiedereinbürgerung eines Wild-tieres 

in Bayern gelungen. Er ist ein Urbayer der seit mehr als 15 Millionen Jahren hier heimisch ist. Heute 

sorgt der Biber für mehr Artenvielfalt und Hochwasserschutz.  

Der Europäische Biber (Castor fiber) ist nicht nur das größte Nagetier Europas, er ist 

auch der beste „natürliche“ Ökosystem-Manager: Wo immer er lebt und anpackt, 

nimmt die Artenvielfalt sprunghaft zu. So zählen Biberreviere zu den artenreichsten 

Biotopen im Freistaat. Wie keine zweite Tierart gestaltet der Biber seinen Lebens-

raum selbst. Eindrucksvoll sind seine stattlichen Biberburgen, in denen er mit seiner 

Familie lebt. Manchmal bezieht er auch selbstgegrabene Röhren im Uferbereich. Mit 

kunstvoll erbauten Dämmen staut er das Wasser schließlich so auf, dass die Ein-

gänge seiner Wohnbauten stets unter Wasser liegen. Davon profitieren zahlreiche 

Arten, die ihren Lebensraum in den durch den Biber renaturierten Auen finden.  

Gerade in Zeiten des Klimawandels mit langen Trockenperioden und Starkregen ist 

der Biber immens wichtig geworden: Biberdämme halten das knapper werdende 

kostbare Wasser in der Fläche. Das sorgt für kühlende, feuchtnasse Oasen, dort, wo 

ringsherum Hitze und Trockenheit herrschen. Wo das zurückgehaltene Wasser über die Ufer tritt, verteilt es sich in vielen 

Kleinstwasserarmen in der angrenzenden Landschaft. Dort entwickeln sich nicht nur weitere Mikrolebensräume, das 

versickernde Wasser füllt auch unsere immer weiter absinkenden Grundwasserspeicher. Zudem wird die Erde feucht 

gehalten und kann bei Regenereignissen das Wasser schnell aufnehmen, was dem Hochwasserschutz zugutekommt.  

Trotz aller Leistungen, die der Biber für uns und die Natur erbringt, hat 

er oft ein schlechtes Image. Denn natürlich kommt er mit seinen Bau-

künsten in unserer dicht bebauten und intensiv genutzten Landschaft 

gelegentlich dem Menschen in die Quere. Nur fünf Prozent der Landes-

fläche des Freistaates kommen überhaupt als Lebensraum für das 

Wildtier infrage. Trotzdem hat er gezeigt, dass er sich erstaunlich gut 

an unsere geformte Landschaft anpassen kann. Die Frage ist, ob wir 

bereit sind, wieder etwas mehr Natur zuzulassen. Denn unsere heutige 

Landschaft ist fast vollständig vom Menschen verändert und kaum 

noch wild. Der Biber bringt durch sein Wirken wieder natürliche Vielfalt 

und Veränderung in die Landschaft zurück. 

Biber fällen vor allem im Winter Bäume, wenn es sonst nichts für sie zu fressen gibt. Da sie nicht klettern können, ist dies 

ihre einzige Möglichkeit, an Blätter oder die zarte Rinde der Äste zu gelangen. In naturnahen Auen stören diese Fällungen 

kaum, weil Bäume wie Weiden und Erlen gut nachwachsen. In vom Menschen gestalteten Bereichen können Baum-

verluste jedoch empfindlich sein. In solchen Gebieten ist es sinnvoll, Uferbäume frühzeitig mit einem Drahtgeflecht im 

unteren Stammbereich zu schützen. Gleiches gilt für wertvolle Obst- oder Nutzbäume, die in der Nähe von Biber-

gewässern stehen – eine preiswerte Lösung, die gut funktioniert. In der Landwirtschaft kann der Biber Probleme machen, 

wenn er durch einen seiner Dämme eine Wiese unter Wasser setzt oder ein Traktor im unterhöhlten Uferbereich  

einbricht. In Bayern beraten haupt- und ehrenamtliche Biberexperten bei Konflikten und helfen hier mit praktischen 

Lösungen.  

Schon gewusst? 

Eine Studie an einem Mittelgebirgsbach hat  

außerdem gezeigt, dass Biber nach Abzug aller  

entstandenen Kosten einen Nutzen im Wert von  

15 Millionen Euro für das Ökosystem erbringen. Der 

Bund Naturschutz hofft daher, dass der nützliche 

und wertvolle Nager wieder in den Herzen der  

Menschen ankommt und sein hoher Nutzen für uns 

alle gesehen wird. 

Aus dem VereiNslebeN 
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Aus dem VereiNslebeN 

HUEBER RACE DAY PLEINFELD 
Die 3te Auflage des Jedermann Mountainbike Rennens in Pleinfeld war wieder ein voller Erfolg 

Am Sonntag veranstaltete Arriba Göppersdorf zum dritten mal den Hueber Race Day in Pleinfeld. Ein Mountainbike  

Rennen für Jedermann und Familien. Dafür wurde eine 10 Kilometer Lange Strecke ausgehend vom Firmengelände der 

Firma Hueber hinein ins Arbachtal ausgesteckt. Während die Junioren und die Run&Bike Teams diese Runde einmalig 

bewältigen mussten, konnten sich die restlichen Teilnehmer entscheiden, ob sie im Cross Country Modus über 2 Runden, 

oder im Marathon Modus über 4 Runden starten möchten.  

Gerade der Run&Bike Modus ist ideal für Familien und Paare. Hierbei gehen 2er Teams mit einem Fahrrad an den Start. 

Ein Teammitglied läuft, während das andere Teammitglied auf dem Fahrrad fährt. Dabei darf beliebig oft gewechselt  

werden, aber das Team muss immer zusammenbleiben. Mit am Start war hier auch der Pleinfelder Bürgermeister Stefan 

Frühwald.  

Die Strecke führte auf Wald- und Feldwegen quer durch das Arbachtal und bot neben einer tollen Landschaft auch einige 

fahrerische Herausforderungen. Es galt so einige Höhenmeter zu bewältigen und durch das herbstliche Wetter der  

vergangenen Wochen warn die teils mit rutschigen Wurzeln durchsetzen Wege in einigen Teilen noch sehr schlammig.  

Die gesamt schnellste Zeit beim 20 Kilometer Langen Cross Country Modus mit 45:16 sicherte sich der Lokalmatador 

Benni Gericke aus Weißenburg, der allerdings in der Klasse mit E-Unterstützung startete. Bei den Bike ohne  

E-Unterstützung war der Schnellst auf der 20 Kilometer Distanz Sebastian Bauer vom Radhaus Ansbach mit 48:53.  

Bei der 40 Kilometer Marathon Wertung sicherte sich Robertos Estrade die schnellste Zeit mit 1:37:51 auf einem  

E-Unterstützten Bike. Gerade einmal 7 Minuten mehr benötigte Stefan Lehner, der schnellste Marathon Fahrer  

ohne E-Unterstützung für die 40 Kilometer im Gelände. Bei der Siegerehrung und Vergabe der Pokale auf dem  

Firmengelände der Firma Hueber nach dem Rennen herrschte dann noch beste Stimmung unter den Teilnehmern  

und Arriba Göppersdorf bekam bestes Feedback für die Durchführung des Hueber Race Days 2026. 

 DER  STERNENFREUNDE  BROMBACHSEE  E .V.  

Besuchen Sie uns auf der Herbert Albrecht Sternwarte südlich von Ramsberg auf dem 

Weinberg in der Nähe der Jakobskapelle (mit herrlichem Blick über den Brombachsee). 

Gönnen Sie sich einen Blick durch unsere großen Teleskope. Lassen Sie sich dabei von ausgewählten  

Himmelsobjekten faszinieren oder/und führen Sie angeregte Gespräche mit unseren Vereinsmitgliedern. 

Wir sind immer freitags 1) (außer an Feiertagen) bei klarem Himmel für Sie da. 

Der Eintritt ist frei. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.                                   Siehe auch www.sternenfreunde-brombachsee.de 

1)   Oktober - April ab 20:00 Uhr, Mai - September ab 21:00 Uhr 
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Angebot für Senioren/Seniorinnen 

und Passive beim 1.FC Pleinfeld 

WANDERUNG AM  

27. NOVEMBER 2025 
Am Donnerstag, den 27.11.25 bieten wir für  

Senioren und Seniorinnen und Passive beim 1.FC 

Pleinfeld eine Wanderung an. Treffpunkt ist um 

14:00 Uhr am Edeka Parkplatz.  

Von dort geht es nach St. Veit, weiter über Forst- und 

Waldwege zur Lauterbrunnmühle und über den  

Lauterbrunnenweg zurück nach Pleinfeld. Die  

Gesamtlänge beträgt etwa 8 km. 

Eine Mitgliedschaft beim 1.FC Pleinfeld ist nicht  

erforderlich. 

Wer Interesse hat, meldet sich bitte vorab bei Franz 

Weidner (0177 8669523) oder Werner Leidel  

(0171 8125541) an. 

Der 1.FC Pleinfeld bietet 1x monatlich seinen  

Senioren/Seniorinnen und passiven Mitgliedern 

wechselnde Angebote um sich in geselliger Runde 

zu treffen. 

WIE FOTOGRAFIERT MAN EIN SCHWARZES LOCH? 
Ein Schwarzes Loch zu fotografieren – was heute mit dem Event Horizon Telescope (EHT)  
tatsächlich gelungen ist – war lange Zeit nur eine Idee aus der theoretischen Physik. Im  
jüngsten Vortrag der Sternenfreunde Brombachsee wurde anschaulich erklärt, wie es zu dieser spek-
takulären wissenschaftlichen Leistung kam und welche Geschichte dahintersteht. 

Schon Ende des 18. Jahrhunderts spekulierten der englische Naturforscher John Mitchell und der französische Mathe-
matiker Pierre-Simon Laplace über „dunkle Sterne“, deren Schwerkraft so stark sein könnte, dass selbst das Licht nicht  
entweichen kann. Diese frühen Überlegungen gerieten allerdings bald in Vergessenheit – bis Albert Einstein 1915 mit seiner 
Allgemeinen Relativitätstheorie die Grundlage für ein neues Verständnis von Raum, Zeit und Gravitation schuf. Erst daraus 
ergaben sich die modernen Konzepte der Schwarzen Löcher, wie sie heute in der Astrophysik beschrieben werden. 

Der Referent führte die Zuhörerinnen und Zuhörer Schritt für Schritt von diesen theoretischen Wurzeln bis hin zu den techni-
schen Herausforderungen moderner Beobachtungstechnik. Besonders eindrucksvoll war die Darstellung, wie das weltweite 
Netzwerk des Event Horizon Telescope im April 2019 erstmals den Schatten eines Schwarzen Lochs sichtbar machte –  
zunächst des supermassereichen Objekts im Zentrum der Galaxie M87, später auch des zentralen Schwarzen Lochs unserer 
eigenen Milchstraße, Sagittarius A*. Sie gelten als Meilensteine der modernen Astronomie, denn sie bestätigten auf spekta-
kuläre Weise Einsteins Theorie und eröffneten neue Einblicke in die extremen Bedingungen am Rand der Physik. 

Mit faszinierenden Bildern und Erklärungen zeigte der Vortrag, wie aus reiner Theorie schließlich ein reales Bild wurde – das 
Ergebnis jahrzehntelanger Forschung, modernster Technik und internationaler Zusammenarbeit. 

Die Sternenfreunde setzen im November ihre Vortragsreihe zu „Schwarzen Löchern“ fort mit „Am Rand der Realität“. 

In der Nähe von Schwarzen Löchern geschehen extreme Dinge: Raum und Zeit verhalten sich ungewohnt, Materie wird be-
schleunigt und gigantische Strahlenbündel – sogenannte Jets – entstehen. Der Vortrag geht zudem der Frage nach, ob 
Schwarze Löcher vielleicht sogar Tore in andere Universen sein könnten. 

�  Mittwoch, 12. November 2025, 19:00 Uhr              �  Gasthaus Akropolis, Gunzenhausen 

Aus dem VereiNslebeN 
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Aus dem VereiNslebeN 

ERÖFFNUNG MOUNTAINBIKE TRAIL IN PLEINFELD 
Endlich ist es soweit – der erste legale Trail vom UFC Ellingen wurde in Pleinfeld  
eröffnet. Was hier entstanden ist, ist weit mehr als nur Mountainbike Trail. Es ist ein 
gemeinschaftliches Projekt, das zeigt, was möglich ist, wenn Begeisterung,  
Engagement und Verantwortung zusammenkommen. 

Die Idee für die Legalisierung dieses Trails entstand im Jahr 2016. Der Trail  
in seiner früheren form wird seit rund 30 Jahren befahren und eine Gruppe  

Pleinfelder Mountainbiker hat das Projekt „legaler Trail“ zusammen mit dem  
UFC Ellingen gestartet. 

Dank der intensiven Zusammenarbeit zwischen Fürstin Katalin, der FBG Pappenheim, 
der unteren Naturschutzbehörde, der Gemeinde Pleinfeld, den Sponsoren und 

nicht zuletzt den unermüdlichen Helferinnen und Helfern aus der  
Mountainbike-Community ist es gelungen, genau das zu schaffen: Einen Trail, 
der sicher, nachhaltig und mit Rücksicht auf Mensch und Natur  
gebaut wurde – von Bikern für Biker – im Einklang mit allen Beteiligten. 

Ein besonderer Dank gilt allen, die sich mit Herzblut eingebracht haben –  
mit Muskelkraft, Maschinen oder klugen Konzepten. Ohne euren Einsatz 
wäre dieser Trail heute nicht das, was er ist. Hier sind neben den Bikern die 

Vereinsübergreifend beim Bau geholfen haben, vor allem Fürstin Katalin,  
die Firmen Hueber, ROM Zaunbau, eloona, A und S Bau, Sub shop Pleinfeld, 

Sonnenwende und auch der Bauhof der Gemeinde Pleinfeld zu nennen, die  
dieses Projekt mit Material, Maschinen, Man Power und finanzieller Unterstützung 
ermöglicht haben. 

Ebenfalls ein großer Dank geht an die Firma RideTime Concepts, die eine geniale 
Jump Line gebaut haben und auch sonst mit Rat und Tat zur Seite standen. 

Dieser Trail soll ein Ort der Freude und Fairness sein – ein Ort für sportliche  
Herausforderung, für Naturerlebnis, aber auch für gegenseitigen Respekt – unter 

Bikern, gegenüber Wanderern und gegenüber unserer wertvollen Landschaft. 

Nutzt diesen Trail mit Verantwortung, mit Begeisterung – und mit einem Lächeln  
im Gesicht. 
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Aus dem VereiNslebeN 

NEU AUSGESTATTET – UNSERE U9 BEDANKT SICH BEI DER ALLIANZ! 
Neue Saison, neuer Look! Unsere U9 darf sich über brandneue Trikots freuen - gesponsert von der Allianz. 

Ein riesiges Dankeschön an Michaela Birkel-Biber, Jonas Biber und Holger Birkel für die mega Unter-

stützung. Teamgeist wird bei uns ja sowieso großgeschrieben – und jetzt sind wir auch optisch eine echte 

Allianz auf dem Platz!  

Gemeinsam kicken, kämpfen und 

feiern – das ist unser Ding!  

Mit so viel Zusammenhalt kann die 

Saison gut weiter gehen – wir sind 

ready!  

Sie haben versicherungstechnische  

Fragen und brauchen einen star-

ken Partner? 

Das Team um Birkel und Biber 

kann Ihnen sicherlich weiterhelfen. 

https://vertretung.allianz.de/

birkel.biber/#team 
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LOKALSCHAU 

2025 
und Gedächtnisschau an Helmut Jerabek 

am 1. und 2. November 2025 
Samstag, 1.11.2025, 13:00-17:00 Uhr 

Sonntag, 2.11.2025, 10:00-16:00 Uhr 

In der Ausstellungshalle des 

Kaninchenzuchtverein 512 e.V. 

Vereinsheim 

Gartenstr. 26, 91785 Pleinfeld 

denen wir recht Herzlich Danken, dass wir  

unsere Ausstellung dort halten dürfen 

Aus dem VereiNslebeN 



 

 

MARKT PLEINFELD      www.pleinfeld.de SEITE 63  

Aus dem VereiNslebeN 

DER SENIORENKREIS LÄDT HERZLICH EIN IN DAS  

KATHOLISCHE PFARRHEIM IN PLEINFELD  

 DIENSTAG, 18. NOVEMBER 2025, 14:00 UHR 

Hl. Messe für die Verstorbenen des Seniorenkreises  

in unserer Pfarrkirche, mit Krankensalbung! 

Anschließend gemütliches Beisammensein bei 

Kaffee und Kuchen im Pfarrheim. 

DAS GESAMTE SENIORENKREIS-TEAM FREUT SICH AUF IHR KOMMEN! 
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WAS IST LOS IN PLEINFELD? 
Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

jeden Mittwoch 
08:00-13:00 Uhr 

Wochenmarkt   
Pleinfeld, 
Parkplatz Brückenstraße 

jeden Freitag 
um 20:00 Uhr 

Sternenbeobachtung 
Die Sternwarte kann nicht direkt mit dem  
PKW angefahren werden. Bitte Taschenlampe  
mitnehmen, da unbeleuchteter Weg. 

Ramsberg am Brombachsee, 
Sternwarte 
Weinberg 

jeden Sonntag 
09:30-12:30 Uhr 

Schiffsbrunch 
Bei einer 3-stündige Schifffahrt genießen Sie das 
kombinierte Frühstücks- und Mittagsbuffet mit  
Desserts. Anmeldung erforderlich! 

Ramsberg am Brombachsee, 
MS Brombachsee 

Sa., 01.11.2025 
Sa., 29.11.2025 
9:30-12:30 Uhr 

Schiffsbrunch 
Bei einer 3-stündige Schifffahrt genießen Sie das 
kombinierte Frühstücks- und Mittagsbuffet mit  
Desserts. Anmeldung erforderlich! 

Ramsberg am Brombachsee, 
MS Brombachsee 

Di., 04.11.2025 
Di., 18.11.2025 
15:00-17:00 Uhr 

„Komm und spiel mit“ 
Spielenachmittag für Jung und Alt. Spiele sind  
vorhanden, dürfen aber auch gerne mitgebracht 
werden.  

Pleinfeld, 
Bürger- und  
Mehrgenerationenhaus 

Fr., 07.11.2025 
um 19:00 Uhr 

Reservisten-
kameradschaft  

Monatsinfo 
Pleinfeld, 
Gaststätte Goldenes Rössl 

Fr., 07.11.2025 
um 19:30 Uhr 

Kaninchenzuchtverein 
B512 Pleinfeld e.V. 

Monatsversammlung 
Pleinfeld, 
Vereinsheim 

Fr., 07.11.2025 
19:30-1:00 Uhr 

80er + 90er Party 
Genießen Sie einen Cocktail an der Bar und 
tanzen Sie bei brodelnder Stimmung! Jeder Gast 
wird mit einem Glas Sekt begrüßt. 

Ramsberg am Brombachsee, 
MS Brombachsee 

Sa., 08.11.2025 
um 19:30 Uhr 

Irischer Abend 

Der Freundeskreis Killarney-Pleinfeld e.V. lädt  
zum „Irischen Abend in typischer irischer  
Pub-Atmosphäre“ ein. Kartenvorverkauf im „Kleinen 
Laden“ oder an der Abendkasse. 

Pleinfeld, 
Kath. Pfarrheim 

Fr., 14.11.2025 
um 15:00 Uhr 

Frauenbund Pleinfeld 
Vortrag 

„Hl. Klara von Assisi“ 

Ab 15:00 Uhr Kaffee und Kuchen, anschließend ab 
15:30 Uhr Vortrag mit Dr. Blumberg im kleinen Saal 
zum Thema „Hl. Klara von Assisi“.  

Pleinfeld, 
Kath. Pfarrheim 

Fr., 14.11.2025 
Sa., 15.11.2025 
18:30 -22:00 Uhr 

St. Martins  
Schlemmer-Abendfahrt 

Genießen Sie ein umfangreiches St. Martins-Buffet. 
Bringen Sie Ihre selbstgebastelte Laterne mit und 
schmücken Sie damit das Schiff glanzvoll.  

Ramsberg am Brombachsee, 
MS Brombachsee 

So., 16.11.2025 
um 10:00 Uhr 

Pfarrverband Pleinfeld Kinderkirche (ab 0 Jahre) 
Pleinfeld, 
Kath. Kirche 

Di., 18.11.2025 
um 14:00 Uhr 

Seniorenkreis  
Pleinfeld 

Hl. Messe für die Verstorbenen des Seniorenkreises 
mit Krankensalbung. Anschl. Gemütliches Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen im Pfarrheim. 

Pleinfeld, 
Kath. Kirche / Kath. Pfarrheim 

Sa., 22.11.2025 
um 14:00 Uhr 

Frauenbund Stirn 
Herstellen von  

Holzscheit-Engeln 

Gemeinsam mit Waldpädagoge Herbert  
Bauernfeind. Holzscheit bitte mitbringen. 
Anmeldung bei Inge Wieland unter 0176-54526403. 

Stirn, 
Pfarrheim 

Di., 25.11.2025 
um 18:30 Uhr 

Frauenbund Pleinfeld 
Adventskranz oder 

ähnliches 

Mit Floristin Rosi Gerstner. Material wird nach  
Verbrauch berechnet oder selbst mitbringen.  
Anmeldung bei Brigitta Baierl unter 09144-924964. 

Pleinfeld, 
Kath. Pfarramt 

Fr., 28.11.2025 
19:30-01:00 Uhr 

Ü30 Disco Party 
Rock the boat 

„Rock the Boat“ – die besondere Ü30 Party!  
Genießen Sie einen Cocktail an der Bar und tanzen 
Sie bei brodelnder Stimmung! 

Ramsberg am Brombachsee, 
MS Brombachsee 

Sa. 29.11.2025 
um 16:00 Uhr 

Pfarrverband Pleinfeld Projektnachmittag (ab 9 Jahre) 
Pleinfeld, 
Kath. Kirche 

Sa., 29.11.2025 
So., 30.11.2025 
15:00-17:00 Uhr 

Museumswochenende 
Am letzten Wochenende eines Monats findet das 
Museumswochenende statt.  
Schnupperführung um 15.00 Uhr. 

Pleinfeld, 
Heimat- und Brauereimuseum 

Wir machen darauf aufmerksam, dass Vereine und Organisatoren selbst dafür verantwortlich sind,  
ihre Veranstaltungstermine rechtzeitig an buergerinfo@pleinfeld.de zu senden. Nur dann ist eine Veröffentlichung  

in der Bürgerinfo sichergestellt.  
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DEFIBRILLATOREN IM GEMEINDEGEBIET 

 Sternsingeraktion 2026  

„KINDER STÄRKEN, KINDER SCHÜTZEN“  

Liebe Kinder, liebe Jugendliche,  

funkelnde Kronen, königliche Gewänder: das sind die Sternsinger! Sie ziehen 

von Haus zu Haus, segnen die Häuser und bi$en die Menschen um eine  

Spende für arme Kinder.  

Möchtest du dabei sein, wenn Sternsingergruppen in ganz Deutschland den 

Menschen den Segen bringen?  Um möglichst viele Haushalte in Pleinfeld am 

Montag und Dienstag, 5. und 6. Januar 2026, mit dem Segensgruß zum neuen 

Jahr erfreuen zu können, brauchen wir Euch.  
 

Liebe Eltern,  

das Dreikönigssingen ist die größte Solidaritätsak1on von Kindern für Kinder 

weltweit. Begeistern Sie Ihre Kinder für diese wich1ge Sache! Eure und Ihre  

Unterstützung durch das Betreuen und Begleiten der Kinder während der  

Ak1on wäre ebenfalls eine riesige Hilfe.  

Gerne beantworten wir Eure und Ihre Fragen!  

Vorbereitungstreffen am Samstag, 22.11.2025, im Pfarrheim Pleinfeld  

um 9.30 -11.30 Uhr. Einkleiden der Sternsinger am Freitag, 2. Januar 2026.  

Bei Interesse Voranmeldung unter Kath. Pfarramt Pleinfeld Tel. 09144 321, 

Joachim Neufanger Tel. 09144 926446 oder Cornelia Ehard Tel. 09144 8294  
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

GEMEINDE NOTRUFE 

Gemeindeverwaltung 92 00 - 0 / Fax - 50 Polizei - Notruf 110 

Gemeindewerke Netz 92 00 - 81 Polizeiinspektion Weißenburg 09141 / 86 87 - 0 

STÖRUNGSNUMMERN Feuerwehr - Notruf 
112 

Wasser 60 89 98 1 BRK Rettungsdienst, 1. Hilfe - Notruf 

Strom  60 89 98 2 Klinikum Altmühlfranken, Weißenburg 09141 / 903 - 0 

Strom (Ortsteile) 01802 / 71 35 38 Klinikum Altmühlfranken, Gunzenhausen 09831 / 52 - 0 

Gas (N-ERGIE) 01802 / 71 36 00 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  

der normalen Sprechstundenzeiten für Sie  

telefonisch erreichbar -  

bundesweit unter einer einheitlichen Rufnummer:  

116 117    

Kanal/Straßen 0175 /8581797 

Kläranlage Brombachsee 573 

ZV Pfaffenberggruppe 60 89 98 1 

ZV Pfaffenberggruppe, Wasserwerk 63 67 

ZV Rezattalgruppe 09172 / 84 80 APOTHEKE 

ZV Schloßberggruppe 09177 / 4 94 00 Alte Post Apotheke 9 41 11 

WEITERE E INRICHTUNGEN PFLEGE  / THERAPIE / MASSAGE 

Kultur– und Touristinformation 92 00 –70 Caritas Sozialstation 69 90 

Mehrgenerationenhaus 60 89 98 8 Seniorenhof Pleinfeld 96 10 - 0 

Helfernetz Pleinfeld 60 89 98 7 Ziegler Ambulante Pflege 92 77 40 

Freibad 92 72 56 SAPV Südfranken eG 9 27 78 10 

Bücherei 92 75 14 Krankengymnastik &  Massage Reissinger“ 61 78 

PRAKTISCHE  ÄRZTE Praxis für Ergotherapie, Weißlein 24 69 94 

Dr. Hirschmann Allgemeinmediziner 234 Heilpraktiker f. Psychotherapie, J. Kunder 9 27 81 36 

M. Josef Mahfuz Hausärztlicher Internist 62 00 Naturheilpraxis Rebekka Smola 924165 

Dr. Meyer Praktischer Arzt 69 54 Konstanze Bochmann (Logopädin) 92 79 84 

ZAHNÄRZTE  ManuWell, Physiotherapie 4 01 99 19 

Dr. Adriane Dolch Kinder– u. Jugendzahnheilkunde 16 30  Med. Fußpflege Wittmann 92 65 11 

Dr. Regina Kohler 16 30 Sunyfitnesspoint - Rehasport Pleinfeld 92 67 92 

Dr. Peter Wünsche 328 Fitnessclub Brombachsee - Rehasport 92 43 02 

Ursula Korojan 92 72 20 SANITÄTSHÄUSER 

PSYCHOTHERAPEUTEN 2 75 

Felix Bährens Kinder– u. Jugendpsychotherapeut 9 24 49 62 K IRCHEN  

Kath. Pfarramt Pleinfeld 321 

Evang.-Luth. Pfarramt Pleinfeld 84 52 

Nüßlein / Dr. Schrode (Großtiere) 298 K INDERGÄRTEN 

T IERÄRZTLICHER  NOTDIENST  https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de Am Bahnweiher 84 93 

SCHULEN    St. Franziskus 381 

Grundschule Pleinfeld 92 70 3—0 Waldläufer 3 23 97 00 

Brombachsee-Mittelschule 92 97 –0 Wiesenwichtel, Dorsbrunn 496 

Montessori Schule  09141 / 9979598 Überm Brombachsee, Stirn 61 23 

T IERÄRZTE 

92 77 25 
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